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gewordenen Deutſchland wie es
vom Londoner Jnformationsminiſterium der Welt vor
gemalt worden war Man muß ein
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Die Welt im Banne der Führerrede
Deutſchlands ſtarke Entſchloſſenheit

d Berlin 10 November Der Fübrer iſt
ſparſam geweſen mit Hinweiſen auf die äußeren und
materiellen Umſtände des Krieges auf die Lage an den
Fronten zum Beiſpiel und auf die Rüſtungsproduktion
Von ihr ſagte er nur kurz und nahezu beiläufig daß ſie
tros der Bombenangriffe unaufhaltſam ſteige Er bat
das Hauptgewicht ſeiner Darlegungen auf die inneren
Umſtände der Kriegführung auf die Geſinnung und
Haltung der Führung wie der Gefolgſchaft gelegt Das
entſprach dem Geiſt des Tages an dem er geſprochen hat
wie der Lage in der wir uns jetzt befinden Wir ſind
im letzten Weltkrieg unterlegen weil wir das Vertrauen
zu uns und unſerer Kraft verloren haben Der Welt
krieg iſt uns zum Beiſpiel dafür geworden auf was es
ankommt und was dagegen nicht geſchehen darf Wir
werden diesmal nicht nur das Vertrauen zu unſerer Kraft
nicht verlieren wir werden an unſerem Entſchluß um
mit dem Führer zu ſprechen ganz gleich wo wir jeweils
kämpfen müſſen nicht irre werden und wir werden
nicht einen Augenblick daran zweifeln daß der Sies die
unerſchütterliche Bebarrlichkeit und den Gleichmut gegen
alle Prüfungen krönen wird

Das Stadium in das der Krieg im letzten Jahr ge
treten iſt unterſcheidet ſich von ſeinem Anfang vielleicht
ebenſo ſehr wie Krieg und Frieden ſich gemeinhin unter
ſcheiden Der Führer hat die Frage geſtellt Können
Sie ſich überhaupt vorſtellen daß wir im Weltkrieg auch
nur einen Monat lang das hätten erdulden und ausſtehen
können was wir jetzt ſeit Jahren ertragen Können
Sie ſich das vorſtellen Wir dürfen dieſen Vergleich
getroſt weiterführen Jm November 1939 hätte das
deutſche Volk ſich wohl kaum die Art und den Umfang
der Heimſuchungen und Drangſale vorzuſtellen vermocht
die es bis zum November 1943 nicht allein hinzunehmen
ſondern auch zu überwinden gelernt hat Dieſer Krieg
iſt unbarmberzig Und allein dieſe Einſicht reicht aus
um unſere Haltung eindentig und endgültig zu klären
ganz gleich ob Ehr und Pflichtgefühl oder das Begreifen
des unentrlckbar Notwendigen den einzelnen ſtärker be
ſtimmen mögen

Das entſcheidende Merkmal der politiſchen Lage in
der das deutſche Volk ſich befindet und damit auch der
menſchlichen Lage in der jeder einzelne lebt iſt diesmal
daß es keinen Ausweg aus der Bedrängnis der
äußerſten Erprobung gibt Wir marſchieren einen gerab
linigen Wegz eine Straße wenn man ſo will die über
den Grat einer ſteilen Vergwand oder durch die Enge der
Schlucht führt Es geht nur vorwärts oder zurück Es
gibt keinen Seitenweg
Unbedingtheit der Alternative ſichtbar werden die der
Führer auch wieder hervorgehoben hat Adolf Hitler hat

Jeder Tag läßt vor uns die

bieſe Alternative ſchon einmal mit der Feſtſtellung ver
deutlicht daß es in dieſem Kriege nur Vernichtete oder
Ueberlebende geben wird Jenſeits dieſer beiden Mög
lichkeiten gibt es keine andere Hier iſt der Sieg dort
der Untergang

Es geht um alles und jeder muß bereit ſein das
Aeußerſte einzuſetzen Wir wiſſen und müſſen bekennen
daß dieſe Forderung bisher an Millionen noch nicht ge
ſtellt zu werden brauchte Der Führer hat geſagt daß
es ungeheuer iſt was er vom deutſchen Soldaten fordert
und wir alle wiſſen daß der deutſche Soldat dieſes Unge
heure auch vollbringt Jn der Heimat wiſſen daher alle
auch wie groß der Abſtand noch iſt zwiſchen dieſem Unge
heuren und der Laſt die der Krieg auf unſere Schultern
gelegt hat ob ſie an und ab auch noch ſo ſehr
drücken mag

Dieſe Leiſtung des deutſchen Soldaten veranſchaulicht
uns am ſinnfälligſten wie ſehr die Materie auch und
gerade im Krieg nur Werkzeug und Mittel des lebendigen
Menſchen ſein kann Gewiß bedarf es vieler und guter
Waffen und daher einer leiſtungsfähigen Rüſtumgs
produktion von der Förderung der Kohle angefangen bis
zur Fertigung der feinſten und kleinſten Einzelteile um
ſich in einem modernen Krieg zu behaupten Es iſt das
Verdienſt der national ſozialiſtiſchen Führung das Reich
in dieſer Hinſicht auf den Krieg vorbereitet zu haben
Unſere Gegner aber meinen nun nach der Menge der
Waffen und der Stärke der Produktion errechnen zu
können wem der Sieg zufallen wird Selbſt 1918 hätte
die Rechnung anders aufgehen können die Voraus
ſetzungen waren ebenſoſehr für unſeren Sieg und für die
Niederlage der Feinde ebenſo gegeben Daß wir nun
militäriſch und politiſch auf dieſen Krieg vorbereitet
waren iſt ein weſentlicher Gewinn im Vergleich zum
erſten Weltkriog Daß wir heute wiſſen daß es letzten
Endes auf die Kräfte des Geiſtes und der Seele
auf die Geſinnung und auf die Haltung ankommt denen
die Materie dienſtbar iſt das iſt der noch größere
das iſt der entſcheidende Gewinn im Vergleich zum erſten
Weltkrieg

Dieſer Krieg iſt unbarmherzig hat der Führer geſagt
Das zeigt ſein Weſen das in der erbitterten Schlacht im
Oſten und im Luftterror ſich im beſonderen verkörpert
und das zeigt der ſataniſche Vernichtungswille unſerer
Feinde Wir ſind gegen dieſe Unbarmherzigkeit gewapp
net Die Erprobung unſeres Volkes iſt diesmal noch
härter als im erſten Weltkrieg Aber wir ſind uns dies
mal unſeres Schickſals bewußt und kennen das Verhäng
nis das über uns hereinbrechen würde wenn wir aber
mals ſchwach würden Darum ſetzen wir unſere ganze
Exiſtenz ein und werden ſie auch gewinnen

Die Feinde haben verſtanden
Erſtes Echo auf die Führerrede in England und ASA

ech Liſſabon 10 November Eigener Drahtbericht Die großen britiſchen und nord amerikaniſchen
Nachrichtenagenturen vor allem Reuter und United Preß
verbreiteten noch während der Führer ſprach laufend
Auszüge aus ſeiner Rede unter wörtlicher Hervorhebung
beſonderz markanter Stellen Infolgedeſſen enthielten
bereits die Frühausgaben der Londoner Morgenblätter
und der New Yorker Abendzeitungen am 9 November
ausführliche Auszüge aus der Rede die in großer Auf
machung wiedergegeben wurden ein Zeichen welches
Aufſehen dieſe Rede auch im feindlichen Lager bhervorrief
Die Betrachtungen der engliſchen Zeitungen haben die
etwas ſchwierige Aufgabe ihren Leſern eine Führerrede
zu erklären die nach Anſicht der Londoner Redaktionen
eigentlich gar nicht gehalten werden durfte In verſchie
denen großen Zeitungen Londons war in den letzten
Tagen prophezeit worden der Führer werde in dieſem
Jahre keinesfalls in München oder anderswo ſprechen
ja vielleicht nicht einmal eine Proklamation verleſen
laſſen da die Ereigniſſe an der Oſtfront ihn auch nicht
einen Tag oder eine Stunde in Ruhe ließen Die Pro
pbeten in London haben wieder einmal unrecht gehabt
Das Gegenteil von dem was ſie vorausſagten iſt ein
getreten Der Führer hat geſprochen und er hat mit
einer Deutlichkeit Härte und Zuverſicht geredet die der
Preſſe des feindlichen Weſtens zunächſt den Atem ver

Denn dieſe Rede paßt in keiner Weiſe in
das Bild jenes moraliſch erſchütterten und mutlos

in den letzten Tagen

wieder einmal umlernen

nicht gedämpft und zurückhaltend geſprochen habe was
offenſichtlich noch als das mindeſte erwartet worden war
ſondern daß ſeine Rede geradezu herausfordernd ge
weſen ſei wie es in einer für die USA beſtimmten Be
trachtung des Londoner Funks heißt Auch von der viel
deſprochenen Nervoſität in deutſchen Führerkreiſen war

er Rede wie man ebenfalls bedauernd feſtſtellt
einerlei Spur zu finden Einigermaßen beklommen
Aeitet man in London über die England beſonders an
gehenden ſehr ernſten Worte in Zuſammenhang mit der
Vergeltiungsfrage hinweg gibt ſie aber überall
Wörtlich wieder Von allen Zeitungen wird ferner der

atz herausgehoben daß alles geſchehen könne mit Aus
nahme einer Sache daß der Führer die Nerven verliere
zFanatiſche Kampfentſchloſſenheit ſpricht aus dieſer Rede
n dieſem Satz kann man das Urteil der Londoner Preſſe
ba es bis jetzt vorliegt am beſten auf einen Nenner

en

ährend die Rede übertragen wurde batte London
Fliegeralarm den ſiebenten in

Der Alarm dauerte ziem
ange und erſt kurz vor Mitternacht wurde Entwarnung gegeben

Das europäiſche Echo
e z 10 November Die große Rede deseſunge dat überall in der Welt ein überaus ſtarkes Echo

n Die bis zur Stunde vorlegenden europäiſchen
men unterſtreichen die unbedingte Siegeswde t deutſchen Volkes die aus der Rede des

xach und betonen daß De
es Krieges kaltblütig erträgt
en die finniſchen Blätter die Führer Rede
fmachung unter Schlagzeilen wie

Deutſchland alle Be

um

Schluß kommt der Sieg Deutſchland iſt eine unüber
ſchreitbare Barriere für die Gefahr aus dem Oſten Mit
entſchloſſener Einmütigkeit weiſt die finniſche Preſſe in
dieſem Zuſammenhang noch einmal das Manöver der
Moskauer Konferenz zurück und ſtellt den unerſchütter
lichen Willen des finniſchen Volkes zur Fortſetzung des
kompromißloſen Kampfes bis zum Siege feſt Das
bulgariſche Regierungsblatt Dnes ſchreibt Der große
Führer des deutſchen Volkes Adolf Hitler hat das Wort
ergriffen um durch neue Offenbarungen das Gewiſſen
der Welt zu erſchüttern Deutſchland hat ſeine Härte und
ſeinen Siegeswillen bewahrt Beſonders hervorzuheben
ſind die Sätze Adolf Hitlers in denen er von der Vor

n der Vergeltung und der Vergeltung ſelbſt
ſpricht

Die Madrider Zeitungen brachten außer dem ausführ
lichen Text der Rede das Bild des Führers auf der Titel
ſeite Solange der Krieg auch dauern mag Deutſch
land wird niemals kapitulieren und Die letzte Schlacht
wird die entſcheidende ſein und Deutſchland den Sieg
bringen Unter dieſen Schlagzeilen werden Worte des
Führers wiedergegeben In der portugieſiſchen Oeffent
lichkeit hat die Rede gleichfalls einen tiefen Eindruck
hinterlaſſen

Der Führer sprach zum 9 November in München Während der Re
pult sitzend von rechts nach links Reichsmarschall Göring
sationsleiter Dr Ley

Dr Ante Pawelie hat an den Füh

Reichsleiter Amann halb verdeckt Stabschef der SAmeister Reichsleiter Fiehler r 8 Rchwarz
Reichsstatthalter General Ritter von Epp Reichsführer 44 und Reichsminister des
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Zu den Kämpfen auf der Krim

Eichenlaub für Oberſt König
Führerhauptquartier 9 November DerFührer verlieh am 4 November das Eichenlaub

zum Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes an Oberſt Eugen
K,önig Kommandeur eines Grenadier Regiments als318 Soldaten der deutſchen Wehrmacht Oberſt König
erhielt das Eichenlaub für ſeine bei den ſchweren Ab
wehrkämpfen ſüdweſtlich Orel und ſpäter bei den Abſatz
bewegungen zum Dnjepr bewieſene Tatkraft und Ent
ſchloſſenheit

Gauleiter Bohle beim Führer
München 9 November Der Führer empfing

den Leiter der Auslandsorganiſation der NSDAP Gau
leiter Bohle zur Berichterſtattung über Fragen ſeines
Arbeitsgebietes Der Führer brachte hierbei ſeine An
erkennung für die ſtets bewieſene Treue des Auslands
deutſchtums zum Reich und für die vorbildliche Haltung
der Auslandsdeutſchen und der deutſchen Seeleute im
Schickſalskampf der Nation zum Ausdruck

Bulgariſcher Staatsbeſuch
Der Führer empfing Bojiloff und Schichmanoff

Berlin 9 November Der Fübrex empfing am
5 November 1943 den königlich bulgariſchen Miniſter
präſidenten Bojiloff und den königlich bulgariſchen
Außenminiſter Schichmanoff zu einer umfaſſenden
Ausſprache über alle das Reich und Bulgarien inter
eſſierenden Fragen Die Beſprechung beim Führer an
der von deutſcher Seite der Reichsminiſter des Auswärti
gen von Ribbentrop Generalfeldmarſchall Keitel
und General Jodl teilnahmen verlief im Geiſte herz
lichen Einvernehmens und der bewährten traditionellen
Freundſchaft

Telegrammwechſel Poglavnik Führer
Berlin 9 November Der kroatiſche Staatsführer

8 ührer das nachſtehende Telegramm gerichtet Führer das Blut
der Opfer des deutſchen Volkes welches am 9 November
vergoſſen wurde iſt zum Sinnbild des Kampfes gegen
den Bolſchewismus und die Reaktion geworden Das
ganze krogtiſche Volk und ich perſönlich verbeugen uns
vor dem Schatten dieſer Großen in der feſten Ueberzeu
gung daß dieſe Opfer ſowie das Blut der Söhne des
deutſchen Volkes welches auf den Kampffeldern für die
Erhaltung der Kultur und Ziviliſation fließt den Sieg
für das Glück des neuen Europas bringen wird Führer
das kroatiſche Volk wird in dieſem gigantiſchen Kampf
ausharren in treuer Waffenbrüderſchaft mit dem großen
deutſchen Volk bis zum endgültigen Sieg eines neuen und
gerechten Europas

Der Führer hat geantwortet Für die Worte des
Gedenkens für die Opfer des 9 November 1923 die Sie
Poglavnik am heutigen Erinnerungstage perſönlich wie
im Namen des kroatiſchen Volkes telegraphiſch an mich
gerichtet haben ſage ich Jhnen meinen aufrichtigen Dank
Ebenſo wie das Blut dieſer Kämpfer nicht umſonſt ge
floſſen iſt werden auch die Opfer in unſerem und unſerer
Verbündeten gemeinſamen Kampf um die Freiheit und
die Zukunft Europas nicht umſonſt gebracht ſein In der
unerſchütterlichen Ueberzeugung daß uns nach dem harten
Ringen der Endſieg beſchieden ſein wird gedenke ich mit
meinen herzlichen Wünſchen des tapferen kroatiſchen
Volkes und ſeiner Zukunft

S a
de des Führers Um das Redner

Reichsminister Dr Goebbels Reichsorgani
t Schepmann Oberbürger

Reichsarbeitsführer Reichsminister Hierl
des Innern Himmler

Scherl Bilderdienst Hofimann

Randbemerkungen
Gefährliche Augenbliche Daß die Oſtfront die ent

ſcheidende Front dieſesKrieges iſt iſt tief in das Bewußtſein unſerer Soldaten
eingedrungen Sie kennen den Maſſeneinſatz der Sowjets
und baben ſolange ſie ob nun im Angriff oder in der
Abwebr an der Oſtfront kämpfen diefen Maſſeneinfad
des Feindes als ſeine Strategie ſchlechthin erfahren Und
ſie wiſſen wie ſehr es gerade darum auf die Leiſtung
des einzelnen ankommt der in Ausführung der
gegebenen Befehle oder auch in überraſchend eintretenden
Lagen ſchnell entſchloſſen und ſelbſtändig handelt Die
geiſtesgegenwärtige Erfaſſung gefährlicher Augenblicke iſt
dabei von allergrößter Bedeutung wie denn überhaupt
die blitzſchnelle Reaktion auf feindliche Bewegungen einzig
und allein das Schwergewicht einer zahlenmäßigen Ueber
legenheit auf der gegneriſchen Seite wettmachen kann
Schon manches Ruhmesbeiſpiel iſt der Heimat berichtet
worden und wenn es ſich dabei auch nur um einzelne
Fälle unter zabllos vielen handeln kann ſo nimmt die
Heimat doch immer wieder voll Stolz und Dankbarkeit
daran teil Die Ueberwindung von zahlenmäßig über
legenen feindlichen Kräften iſt das weiß die Heimat
genau die Chance des deutſchen Soldaten der im Oſten
dem feindlichen Anſturm erbitterten Widerſtand entgegen
ſetzt und wo immer eine Lücke ſichtbar wird dem Gegner
im Gegenangriff ſchwerſte Verluſte zufügt So klingt
bald dieſer bald jener Name auf einer unter Millionen
Soldaten und eben doch einer der es verdient Einmal
iſt es ein Flieger ein andermal ein Panzerjäger ein
Pionier ein Grenadier der ewig kämpfenden Jnfanterie
Nur für einen Augenblick klingt ein ſolcher Name auf um
alsbald wieder im Lärm der Schlachten unterzugehen der
die Mannſchaft als ganzes die ganze Front umtoſt So
hören wir jetzt von dem Unteroffizier Jörg der ſich
dieſer Tage im mittleren Abſchnitt der Oſtfront durch
beſondere Tapferkeit ausgezeichnet hat Bei der Streife
durch ein undurchſichtiges Vorgelände ſtieß er mit einem
Spähtrupp auf mehrere Eruppen von Sowjets über
wältigte ſie im kühnen Zugriff und machte eine Anzahl
von Gefangenen Am folgenden Tage griff er mit zwei
Panzerſpähwagen ein feindliches Maſchinengewehrneſt an
das unſere Stellungen flankierend bedrohte machte es
trotz eines ihm entgegenſchlagenden heftigen Granathagels
nieder und brachte 40 Gefangene und große Beute an
Waffen und Munition ein Von anderen Fällen ent
ſchloſſener Tapferkeit wird berichtet wobei auch Soldaten
in die tobenden Kämpfe einer anderen Waffengattung ein
griffen So ein Artillerie Leutnant aus Wien der einer
Panzerbeobachtungs Batterie angehört und mit ſeinem
Verbindungskommando im Brennpunkt ſchwerer Abwehr
kämpfe lag Als dieſe Kämpfe ein kritiſches Stadium er
reichten riß er kurzentſchloſſen die Führung eines Jn
fanterieverbandes an ſich und warf den bedrohlich ge
wordenen Feind in kühnem Gegenſtoß zurück Zwei
Beiſpiele für viele Die ungeheure Zahl von Eingzel
kämpfen ſchlägt wie eine Woge von Heute und Morgen
darüber bin Und doch ſind es gerade dieſe Einzel
leiſtungen die der deutſchen Front die Härte in der Ab

webr die Entſchloſſenheit im Gegenangriff und die Ueber
legenheit im Kampf von Mann zu Mann geben Sie
ſetzen unſere Fübrung in den Stand auch ſchwerſten
Maſſenanſtürmen die Stirn zu bieten dem Feind blutigſte
Verluſte zuzufügen und die eigenen Reſerven jederzeit
für neue Operationen bereitzuhalten Bis zu dem Tage
da die Lage für einen Gegenſchlag von vernichtWirkung reif geworden iſt er
Der Schriftleifer Ueberall wo deutſche Jugend
als Jugenderzieher ſich zuſammenfindet in der

Schule der Hitler Fugend dem
Reichsarbeitsdienſt dem Landiahr uſw iſt die Ein
richtung des politiſchen Tages Wochen oder Monats
berichtes bekannt Hier werden von einzelnen Jugend
lichen in einem kurzen oder auch längeren Referat die
weſentlichen politiſchen Geſchehniſſe der Gegenwart er
läutert Es iſt ſelbſtverſtändlich daß ein ſolcher Bericht
das genaue Studium der Tageszeitungen erfordert
Aber nicht nur zur Vorbereitung eines derartigen Vor
trages leſen unſere Jungen und Mädel die Zeitungen
Sie tun es auch um ſich über kulturelle Dinge zu unter
richten um ihre Geſchichtskenntniſſe zu vertiefen um
Fortſchritte in Technik und Wiſſenſchaft zu erfahren Sie
leſen weiter kleine Werke zeitgenöſſiſcher Schriftſteller und
Dichter und können auf dieſe Weiſe ihr Bild von der
heutigen Literatur vervollkommnen Auf allen dieſen
Gebieten nämlich bringt die Zeitung Veröffentlichungen
P Berichte belehrende Artikel Feuilletons und vieles
andere Vielſeitig wie die Zeitung ſind naturgemäß alſo
auch die Möglichkeiten aus ihr zu ſchöpfen Daß jedoch
gerade unſere Jugend heute die Zeitung in ſo weit
gehendem Maße zu ihrer Unterrichtung und Fortbildung
benutzt iſt mehr als ein Zeichen dieſer Vielſeitigkeit Es
iſt das darf ruhig ausgeſprochen werden eine An
erkennung für ſie denn es beſteht kein Zweifel daß
die heranwachſenden deutſchen Menſchen nur zuverläſſige
und ſie in jeder Weiſe fördernde geiſtige Koſt zu ſich
nehmen dürfen Daß ſie dies auch wirklich in weit
gehendem Maße tun überwachen und leiten viele be
fähigte und für dieſe Aufgaben geſchulte Jugenderzieher
Und gerade ſie geben wieder und immer wieder den
Heranwachſenden die Zeitung in die Hand ihnen gleich
zeitig die Wege weiſend die Blätter richtig und nutz
bringend zu leſen Für den Schriftleiter nun be
deuten dieſe Tatſachen daß er es verſtanden hat ſich dem
Jugendlichen nicht nur verſtändlich zu machen ſondern
gleichzeitig ſeine Kräfte und geiſtigen Fähigkeiten auf
zurufen alſo eine erzieheriſche Miſſion auszuüben Das
iſt indeſſen nicht immer leicht wenn man bedenkt daß die
gleichen Artikel eine große Menge weiterer Menſchen
feſſeln und leiten ſollen Menſchen des verſchiedenſten
Alters der unterſchiedlichſten Lebens und damit zu
ſammenhängend Intereſſenkreiſe Aber das Einfügen
der Zeitungen in das Erztehungsprogramm unſerer
Jugendlichen bedeutet noch mehr für den Schriftleiter
Es iſt die Verpflichtung ſeine Arbeit weiter ſo zu ge
ſtalten daß die Jugend Gewinn daraus ziehtdieſer Arbeit werden für den Jene
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einmal direkt wahrnehmbar Doch ſie ſind vorhanden
man ſpürt ſie in Weſen und Aeußerungen unſerer auf
geſchloſſenen und lebendig in der Gegenwart ſtehenden
Jungen und Mädel man hört ſie aus den oft noch
taſtenden Gedanken und Ueberlegungen die ſie aus
ſprechen ſie die einmal das Geſicht unſeres Reiches be
ſtimmen werden So iſt der Schriftleiter auch in dieſem
Zweig ſeiner Tätigkeit ein Helfer am großen Bau der
unſere Tage beſtimmt und adelt am Bau unſerer deut

ſchen Zukunft f ech
Verbrauchsmiftelciebſtähſe Zu den ausgeſprochen
im Kriege ſozialen Beſtimmungen

unſeres Strafgeſetz
buches gebört der Paragraph über den ſogenannten

Mundraub das bedeutet die Entwendung oder Unter
ſchlagung von Nahrungs oder Genußmitteln oder von
anderen Gegenſtänden des hauswirtſchaftlichen Ver
brauchs Dieſer Verbrauchsmitteldiebſtahl wird wenn
er ſich auf Gegenſtände in geringer Menge oder von
unbedeutendem Werte zum alsbaldigen Verbrauche be
zieht nur als Uebertretungsdelikt gegenüber Diebſtahl
und Unterſchlagung angeſehen die angedrohte Strafe iſt
entſprechend milde Jn Kriegszeiten jedoch ändern
ſich die Verhältniſſe und Wertbegriffe erheblich Die
Warenknappheit und das Bezugſcheinweſen machen Gegen
ſtände wertvoll auf deren Verluſt der Beſtohlene in
Friedenszeiten kaum Wert gelegt hätte Dementſprechend
muß auch wie Oberſtaatsanwalt Schickert in der Zeit
ſchrift Deutſches Recht ausführt die Rechtſprechung
den veränderten wirtſchaftlichen Verhältniſſen Rechnung
tragen Jn früherer Zeit in der die Herrſchaft des
Geſetzesbuchſtaben allem anderen voranging war man
geneigt jede geſetzliche Beſtimmung unabhängig vom
Zeitgeſchehen auszulegen So hat das Re chsgericht im
erſten Weltkriege den Standpunkt vertreten daß es un
weſentlich ſei wenn die äußeren Wertbegriffe vorüber
gehend verſchoben würden Jetzt ſtellt man auch auf dem
Gebiete des Strafrechts die Gemeinſchaft in den Vorder
grund der Betrachtung ſo daß vor allem der Grad des
gemeinſchaftswidrigen Verhaltens die Schwere der Sühne
beſtimmen ſoll Man iſt daber dazu übergegangen auch
den Mundraubparagraphen elaſtiſcher auszulegen So
wird vor allem ein von niedriger Geſinnung zeugendes
Verhalten bei einer Entwendung oder Unterſchlagung
z B der Tatbeſtand daß einem Rüſtungsarbeiter das
Frühſtücksbrot weggenommen wird nicht mehr als bloße
Uebertretung angeſehen Die Begriffe der geringen Menge
und des unbedeutenden Wertes baben ſich gewandelt So
hat das Reichsgericht beiſpielsweiſe zwei Brote und ein
Pfund Schmalz oder Pfund Bonbons oder 3 Zentner
Kohlen nicht als geringe Mengen angeſehen und dabei
die Zuteilung die der einzelne Volksgenoſſe an den be
treffenden Verbrauchsgütern zu erwarten hat beſonders
berlickſichtigt Eine Entwendung zum alsbaldigen Ver
brauch liegt nicht vor wenn der Täter ſo viel nimmt
daß er es nur bei mehreren Mahlzeiten nach und nach
verzehren kann Schon früher hat das Reichsgericht aus
geführt daß Lebensmittelkarten und marken nicht unter
die Vorſchrift der Verbrauchsmittelentwendung fallen
denn der Täter muß zur alsbaldigen Befriedigung
eines Bedürfniſſes des Hungers des Mangels an
Heizung und Beleuchtung der Fütterung ſeines Haus
tiers zu ſeiner Tat gekommen ſein Wenn die Recht
ſprechung entſcheidendes Gewicht auf den böſen Willen
und die in der Tat zum Ausdruck kommende Geſinnung
des Täters legt ſo wird ſie damit dem Grundſatz des
Willensſtrafrechts gerecht der die künftige Rechtsentwick

lung beberrſchen wird e
Giraud zurückgetreten

ep Stochbholm 10 November Eia Drahtbericht
Der Algier Ausſchuß iſt wie Reuter berichtet umgebildet
worden Die wichtigſte Aenderung ergibt ſich durch das
Ausſcheiden Girauds Wie verlautet ſoll ſich Giraud
in Zukunft nur noch auf den militäriſchen Machtbereich
als Oberkommandierender der nwordafrikaniſchen Truppen
beſchränken Als Oberkommandierender ſo ſchreibt der
diplomatiſche Mitarbeiter Reuters könne Gixaud nicht
zugleſch Sitz und Stimme im Pölitiſchen Ausſchuß haben
Das Ausſcheiden Girauds ſei auch deshalb notwendig ge
worden damit ſich die Popularität des Algier Ausſchuſſes
bei den verſchiedenen politiſchen Richtungen innerhalb des
franzöſiſchen Volkes erhöhe

Der Abgang Girauds beendet einen monatelangen
Machtkampf zwiſchen ihm und General de Gaulle Er
begann als Darlan von den wohlgezielten Schüſſen eines
Secret Service Emigranten getroffen wurde war ſchein
bar beendet als Giraud und de Gaulle in Caſablanca in
Gegenwart Rooſevelts und Churchills einen theatraliſchen
Händedruck tauſchten und flammte wieder auf als die
Einladung Girauds an de Gaulle zum Beſuch in Algier
monatelang auf ſich warten ließ Der Kamvf ging dann
nach dem Eintritt de Gaulles in den Ausſchuß unterirdiſch
weiter Giraud hatte die ſtärkere Poſition ſolange erals Vertrauensmann der Nordamerikaner galt während
de Gaulle als Exponent der Briten in Erſcheinung trat
Dann aber vollzog de Gaulle dadurch eine volitiſche
Schwenkung daß er den Beſchützer wechſelte und aus
London den Sowjetbotſchafter Bogomolow mit ſeinem
Stab nach Algier holte Jn London verhehlt man ſich
nicht daß das Ausſcheiden Girauds einen Erfolg
de Gaulles und damit auch des Sowjetbotſchafters Bogo
m o low darſtellt Die Wendung der Dinge in Alagier
laufe ſo heißt es weiter den Intereſſen der Weſtmächte
zuwider da dadurch die Differenzen mit der Sowiet
union unterſtrichen würden

Zweites Pearl Harbour für Vankees
Zum großen Seeſieg der Japaner bei Bougainville

Halliſche Nachrichten
e re

ep Tokio 10 November Die großen japaniſchen
Erfolge vor Bougainville wonach es der japa
niſchen Marineluftwaffe gelungen iſt drei feindliche
Schlachtſchiffe zwei Kreuzer drei Zerſtörer und vier
Transporter zu verſenken und weitere Einheiten ſchwer
zu beſchädigen bedeuten für den Feind eine ſo ſchwere
Niederlage daß weitreichende Rückwirkungen auf die
Strategie der Briten und Nordamerikaner unvermeidlich
ſein werden Nach Tokioter Meldungen ſeien die Ver
luſte derart hoch daß man bereits von einem z weiten
Pearl Harbour bei dieſem großen Exfolg der japa
niſchen Luftſtreitkräfte ſprechen könne Der gewaltige
Verluſt an hochwertigen Einheiten macht eine ganz neue
Planung des Feindes notwendig je Briten und Nord
amerikaner müſſen den großen Ausfall an voperativer
Offenſivkraft im Südpazifik irgendwie auszugleichen ver
ſuchen wenn ſie die geplante Rückeroberung der verſchie
denen Inſeln und Inſelgruppen fortſetzen wollen

Für den Erſatz der verlorenen Schiffe hat der Feind
folgende Möglichkeiten einmal können die Briten und
Nordamerikaner von ihren Heimatflotten weitere
Verbände abzweigen doch iſt es fraglich wieweit ſie die
hier noch vorhandenen Reſerven ſchwächen können Zwei
tens können ſie aus dem Mittelmeer weitere Schiffe
holen doch bedeutete die kürzlich erfolgte Abzweigung
eines ſtarken Verbandes von dort nach dem Jndiſchen
Ozean zur Vorbereitung der geplanten Burma Offenſive
ſchon eine erhebliche Schwächung der Mittelmeerkräfte
Außerdem iſt es angeſichts der ſchweren Kämpfe in
Jtalien und des Einſatzes der deutſchen Luftwaffe
gegen den Feindnachſchub im Mittelmeer fraglich ob die
dort noch vorhandenen Kräfte weiter vermindert werden
können ohne die ganze Strategie im Mittelmeer ernſtlich

dnb Aus bem Führerhauptaquartierv x mber Das Oberkommando der Wehrmacht gibt
ekannt

Südlich Kertſch wurde ein neuer Landungsver
ſuch der Sowjets abgeſchlagen In der Straße von
Kertſch verſenkte ein Sicherungsverband der Kriegs
marine erneut zwei feindliche Motor Kanonenboote ſowie
ein Schnellboot und beſchädigte ein Kanonenboot ſchwer

An den nördlichen Zugängen zur Krim hielten unſere
Truppen wachſendem feindlichen Druck auch geſtern er
folgreich ſtand
Ein eigenes Angriffsunternehmen an der Dnjepr

Front ſüdweſtlich Dunjepropetrowfk verlief er
folgreich Der Feind erlitt erhebliche Verluſte an Men
ſchen und Material während die eigenen Ausfälle gering
ſind Jm Gebiet von Kiew nahmen die Kämpfe beſon
ders ſüdlich und weſtlich der Stadt an Heftigkeit zu
Während der feindliche Angriff in einigen Abſchnitten
gegenüber der entſchloſſenen Abwehr unſerer Truppen
nur langſam Boden gewinnen konnte entriſſen an anderen
Stellen eigene Gegenangrifſfe dem überlegenen Feind
mehrere vorübergehend verlorengegangene Ortſchaften

Nordweſtlich Smolenſfk nahmen die Sowjets ihre
Angriffe wieder auf Sie wurden bis auf einige in
zwiſchen abgeriegelte Einbrüche abgewieſen

Jm Einbruchsraum von Newel warf ein eigener
vom Süden angeſetzter Gegengangriff den Feind trotz hef
tigen Widerſtandes aus mehreren ſtarken Stellungen
Weſtlich und nordöſtlich der Stadt griffen die Sowjets
zum Teil mit neu herangeführten Kräften an Sie wur
den in heftigen Kämpfen aufgefangen oder blutig ab
gewehrt

Die ſchwere Panzerjäger Abteilung 93 hat
in den letzten Wochen im Süden der Oſtfront 153 Sowjijet
panzer vernichtet und 24 weitere bewegungsunfähig ge
ſchoſſen Sie hat damit hohen Anteil an der Verhinde
rung feindlicher Durchbruchsabſichten

Bei der Bekämpfung bolſchewiſtiſcher Landungsver
bände in der Straße von Kertſch hat ſich ein Sicherungs
verband der Kriegsmarine unter Führung von Kapitän
leutnant Klaßmann beſonders ausgezeichnet Der
Verband verſenkte in der Zeit vom 4 bis 8 November
oft auf nächſte Entfernung drei Kanonenboote zwei
Schnellboote fünf mit Truppen beladene Landungsboote
und einen Schlepper der Sowjets und beſchädigte ein
Schnellboot und ein Kanonenboot ſchwer

Mittwoch 10 November 1943
en

in Frage zu ſtellen Schließlich könnte ein Teil der nach
dem Indiſchen Ozean entſandten Einbeiten nach dem
Südpazifik weitergeleitet werden doch würde dies den
Plan in Burma oder auf den weſtlich davon gelegenen
Inſeln zu landen ſehr ſchwierig

Die Briten und Nordamerikaner müſſen angeſichts
des ſchweren Schlages bei Bougainville auch in Zukunft
damit rechnen ähnliche Verluſte bei anderen Aktionen zu
erleiden Sie müſſen das Verluſtriſiko ihrer Planung
erheblich heraufſetzen So groß die direkten Verluſte an
wertvollen Einheiten für den Feind ſind darf auch nicht
überſehen werden daß die dadurch für ihn geſchaffene
neue Kriegslage ihn vielleicht noch ſchwerer trifft

Auch das vierte Schlachtſchiff geſunken
Tokio 10 Nov Das kaiſerlich ijgpaniſche Haupt

quartier meldet daß das geſtern als ſchwer beſchädigt
gemeldete feindliche Schlachtſchiffgeſunken iſt Weitere
japaniſche Erfolge in dieſer ſiegreichen Luftſchlacht bei
Bougainville ſind Drei weitere große Kreuzer ſowie ein
kleiner Kreuzer oder Zerſtörer beſchädigt ferner drei
weitere feindliche Flugzeuge abgeſchoſſen Der japaniſche

re hat ſich inzwiſchen um fünf weitere Flugzeuge
erhöht

Wie vom chineſiſchen Kriegsſchauplatz gemeldet wird
hat Tſchungking die Einnahme Liu Tſchia Tſchangs
45 Meilen ſüdlich von Jtſchang zugegeben Die Japaner
ſetzen nach der Beſetzung LiuTſchia Tſchangs ihren Vor
marſch weiter fort Die Zahl der eingeſetzten japaniſchen
Streitkräfte wird in Tſchungking auf 30 000 Mann ge
ſchätzt Weitere Reſerven ſtünden noch in den Stütz
punkten längs des Yangtſe

Landungsverſuch bei Kertſch abgewieſen
An der füd italieniſchen Front warf der

Feind geſtern neue Kräfte in den Kampf und verſuchte
durch ſtarke Angriffe unſere Front zu durchbrechen

Beſonders weſtlich und nordweſtlich des Volturno
wurde den ganzen Tag über um einige Höhen erbittert
gekämpft Die Angriffe wurden unter hohen blutigen
Verluſten für den Feind abgewieſen örtliche Einbrüche
abgeriegelt oder im Gegenſtoß eingeengt

Durch Störangriffe weniger feindlicher Flugzeuge
gegen das weſtliche Reichsgebiet entſtanden in
r Orten Gebäudeſchäden und geringe Perſonen
verluſte

Deutſche Flugzeuge warfen in der vergangenen Nacht
wiederum Bomben auf Einzelziele im Stadtgebiet von
London

An der Ewigen Wache
München 10 November Feierlicher Höhepunkt des

9 November in München war die Ehrung der erſten Ge
fallenen für das neue Deutſchland an ihrer letzten Ruhe
ſtätte der Ewigen Wache Zwanzig Jahre nach
ihrem heldiſchen Sterben zur ſelben Stunde in der ſie
damals gefallen waren ſchmückte in der Ewigen Wache
Gauleiter Giesler im Beiſein des Chefs des OKWGeneralfeldmarſchall Keitel jeden der ſechzehn Sarko
phage mit einem Lorbeerkranz des Führers

Auf dem Königlichen Platz hatten ſich mit den Ange
hörigen der Toten von 1923 die Marſchierer des 9 No
vember und die anderen Willensträger des neuen Deutſch
lands verſammelt Reichsleiter und Gauleiter zahlreiche
Führer aus den Gliederungen Offiziere und Soldaten
der Deutſchen Wehrmacht

Vor der Ewigen Wache war eine Ehrenkompanie der
Waffen 44 angetreten als die Blutfahne Zeugin jener
Stunden vor zwanzig Jahrcn an der Spitze des Zuges
der Marſchierer von 1923 herangetragen wurde Jn
ſchlichter grauer Windjacke und Mütze das Braunhemd
darunter flankierten ſie nun ihr altes ſFeldzeichen von
damals

In dieſem Gruß des Gauleiters und des Generalfeld
marſchalls in dem die weihevollen Gedenken des 9 No
vember 1923 in der Hauptſtadt der Bewegung ausklingen
liegt der Schwur von Heimat und Front Den Geiſt in
dem dieſe Männer ſtarben über allen Stürmen und Ge
fahren Nöten und Kämpfen hochzuhalten

Götzendienſt in Tory England
Verbeugungen vor Stalins Geſandten in London

sch Liſſabon 10 November Eigener Draht
bericht Das geſamte tonangebende England war am
8 November in den feſtlich beleuchteten Prunkräumen der
Londoner Sowietbotſchaft erſchienen um den Tag
der bolſchewiſtiſchen Revolution zu feiern und gleichzeitig
den Sowjetbotſchafter Guſew kennenzulernen deſſen ge
ſellſchaftliches Debut dieſer Empfang darſtellte Die großen
Adelsfamilien Englands waren ebenſo vertreten wie die
Bankhäuſer der City und die großen Monovpolgeſellſchaf
ten Auch einige Gewerkſchaftsvertreter waren erſchienen
damit wenigſtens der Anſchein erweckt werden konnte als
ob die Arbeiterſchaft zu einem wenn auch geringen Pro
zentſatz vertreten worden ſei Die anglikaniſche Kirche
erſchien in der Perſon des Dekans von Canterbury Dr
Johnſon der ſalbungsvoll lächelnd durch die Räume
ſchritt Faſt ſämtliche Kabinettsmitglieder hatten ſich be
eilt der Einladung Folge zu leiſten Nur der noch in
Kairo befindliche Außenminiſter Eden fehlte wurde aber
durch ſeine Frau vertreten und den Premierminiſter
Churchill hatten dringendſte Amtsgeſchäfte im letzten

Augenblick verhindert Auch er entſandte ſeine Frau Mit
ten in die Feſtesfreude hinein vlatzte Fliegerglarm der
bis Mitternacht dauerte und den Verlauf des Abends be
drückte

Kurze Meldungen
Der Wirtſchafts und Korporationsminiſter der repu

blikaniſch faſchiſtiſchen Regierung hatte in Mailand
zahlreiche Beſprechungen mit deutſchen Handels und
Induſtrievertrotern

Jn der ſchweizeriſchen Bundesratsſitzung hat Bundes
rat Dr Ernſt Wetter davon Kenntnis gegeben daß
er der Bundesbehörde ſeinen Rücktritt zum 31 Dezember
erklären werde

Präſident Rooſevelt berief wie im Weißen Haus
betont wurde völlig überraſchend eine Konferenz mit
den Chefs der USA Wehrmachtteile ein Ander Konferenz nahmen General George Marßfhall der
Chef des USA Generalſtabes Admiral Erneſt King der
Oberbefehlshaber der USA Flotte und General Henry
pid der Oberbefehlshaber der USA Heeresluftwaffe
teil

Kraftſtrom zur Front
Geiſtige Betreuung der Truppe

Wir wiſſen daß das große Ringen in dem unſer
Volk jetzt ſteht nicht allein mit Menſchen und Material
entſchieden wird Es gehört dazu die überlegene Füh
rung die uns befähigte ſo manche Siege zu erringen wie
ſie die Weltgeſchichte bisher noch nicht erlebte Die Feſtig
keit der Front wächſt aber nicht allefn durch den laufen
den Nachſchub an Kriegsgerät ſondery ſie bedarf auch
eines dauernden Zuſtroms an geiſtiger Kraft der unſeren
Soldaten die Stärke verleiht allen Widerſtänden dieſes
gewaltigen Krieges erfolgreich zu trotzen Dieſe Haltung
dieſer überlegene kämpferiſche Geiſt liegt wohl in erſter
Linie im deutſchen Menſchen ſelbſt begründet er ent
ſprang aber auch zum guten Teil der Exziehung durch
Schule Staat und Wehrmacht Als Werkzeug dazu
diente neben dem geſprochenen vor allem das geſchriebene
Wort das Buch Dieſes Schwert des Geiſtes dauernd
ſcharf und einſatzfähig zu balten iſt von größter kriegs
wichtiger Bedeutung

Die Truppenbetreuung hat es ſich deshalb um Ziel
eſetzt die Wehrmacht geiſtig und ſeeliſch friſch zu eralten n Rahmen dieſer Truppenbetreuung iſt u g

auch der Frontbuch handel eingeſetzt der in Laufe
des Krieges für viele Landſer ein Begriff
Aus kleinen Anfängen heraus hat er ſich
waltigen Unternehmen entwickelt das alle Länder über
ſegei wo deutſche Soldaten ſtehen Für die Truppe bildet
ede r Feiſtigen Mittelpunkt zumal indem faſt jegli z Kultur baren Oſten So rollen laufend
Waggons mit den von der Zentrale der Frontbuchhand
lungen beſchafften Büchern zu den im Oſten Weſten

üden und Norden befindlichen Außenſtellen um von dort
aus den Frontbuchhandlungen zugeführt zu werden Der
Umſatz jeder der Außenſtellen geht in die Millionen
er der Bedarf der Truppe iſt unvorſtellbar groß Viele

aben erſt draußen pu Buch gefunden und möchten nun
nicht wieder davon laſſen fließen ihnen doch aus den

orten des Dichters Kraftſtröme ie Herz und Seele
tärken und gegen die Härten des Krieges wappnen Wo
ch der eine oder andere in der Literatur nicht auskennt
teht ihm der Frontbuchhändler beratend zur Seite Er
t ſel z at i v meht wir zßten W Fnut wie kein anderer e un nder Namtraden So findet ſ llenlich eder das ihm zu

geworden iſt
zu einem ge

ſagende Buch 9m Vordergrund des Verlangen ſteht
rlich das Unterhaltungsſchrffttwm Se fragt iſtuns die ſeien die entſtandene Win

enslücken

wieder füllen ſoll und für fachliche Weiterbildung ſor
Wörter und Lehrbücher der betreffenden Sprache ſind
meiſt ſehr ſchnell ausverkauft ebenſo wie Landkarten des
in Frage kommenden Gebiets Werke über Kunſt Ge
ſchichte und andere Wiſſensgebiete Muſikalien Bücher
über Reiſen in fremden Ländern, Lyrik uſw alles
findet ſo viele Käufer daß die Bücher kontingentiert und
nur in ſehr beſchränktem Umfang abgegeben werden
können Bücher über Krieg und Politik ſind nicht allzu
ſtark gefragt es ſei denn es handle ſich um ſolche grund
legenden Werke wie Hitler Mein Kampf oder Roſenberg
Muthos die trotzdem ſie faſt jeder Deutſche kennt ſoviel
gekauft werden daß ſie ſtets ſehr ſchnell vergriffen ſind
Ebenſo geht es mit dem Fauſt und Zaxgthuſtra die
bereits bei vielen zur unentbehrlichen Ausrüſtung gehören

Die Frontbuchhändler meiſt Fachleute verſehen ihren
Dienſt mit Hingabe Jhre Aufgabe macht ihnen Freude
und darum ſcheuen ſie auch ſo manche Opfer nicht Der
Anſturm auf die Frontbuchhandlungen iſt manchmal ge
waltig So ſetzte kürzlich eine Frontbuchhandlung imOſten in einem Monat für rund 140 000 RM um Was
das an Arbeitsleiſtung heißt bei einer Beſetzung von

ann kann nur der ermeſſen der ſelbſt einmal in
einem ſolchen Laden geſtanden hat Außer dieſen Buch
handlungen gibt es auch noch fahrbare und ſchwimmende
Frontbuchhandlungen Mit dieſen Wagen und Schiffen
können weit abgelegene Einheiten erreicht werden So
dringt das Buch überall hin wo unſere Soldaten ſtehen
Freude und Entſpannung zu vermitteln das berufliche
Können zu fördern und zu feſtigen die Sinne zu ſchärfen
und damit wird es ebenfalls zur Waffe zum Schwerit

des Geiſtes erbert Graf
Dichter und Diplomat

Zum 450 Geburtstage des Vaters Torquato Taſſos
1560 ließ Bernardo Taſſo der minderberühmte Vater

des großen Torauato des
ſalem in PVenedig wo er am 11 November 1493 geboren
war ſein Hautwerl erſcheinen Amadigi de Gaula
eine freie poetiſche Bearbeitung des Amadisſtoffes jener
in Spanien aufgekommenen Ritterromane die ſich in den
Geleiſen der Triſtan und Lanzelotſagen bewegen Das
Epos weiſt 100 Geſänge auf die durch einen blumen
reichen weitſchweifigen Stil und viel künſtliche Verwick
lungen charakteriſiert werden Gewaltige Soffnungen
knünfte er an das dem König von Spanien gewidmete
Werk die aber enträuſcht wurden da das Publikum dem
Gedicht nur gringg Beachtung ſchenkte Ein anderes
arößeres Gedicht Floridante das eine Epiſode des

t Amadis beſonders bearbeitet wurde von ihm begonnen
und von Torquado beendet Von größerem Wert für die

ängers des Befreiten Jeru

heutige Zeit als Bernardos vergeſſene Dichtungen ſind
ſeine auch in deutſcher Ueberſetzung herausgekommenen
Briefe die eine wichtige Quelle für die politiſche und
Litcraturgeſchichte des damaligen Jtalien abgeben

Entſproſſen war Bernardo Taſſo einem altadeligen
Geſchlecht und er hielt außerordentliche Stücke auf ſeine
Herkunft Wie herabgekommen ſeine Familie auch war
und wie oft auch bittere Not an ihn herantrat immer
legte er größten Wert auf ſeinen Titel und niemals dul
dete er daß ſeiner geſpottet wurde Allerdings betrachtete
er ſeinen Adel durchaus auch als Verpflichtung und zeit
ſeines Lebens iſt der ſchöne würdevolle Mann mit dem
ſtarken Vollbart ein Muſter der Ehrenhbaftigkeit Geradheit
und Redlichkeit geweſen Den arößten Teil ſeines Lebens
brachte er in diplomatiſchen Dienſten zu Nach Beendigung
ſeiner Studien in Padug ging er als geheimer pävſtlicher
Geſandter nach Frankreich trat ſpäter in die Dienſte des
Fürſten von Salerno und folgte ihm in die Verbannung
gls ihn wegen Widerſtandes gegen die Einführung der
Jnguiſition die Ungnade Karls Y traf Nach einigenJahren der Verfemung und der Armut kam aber dann
doch der Wiederaufſtieg und ſeine letzte v periode ſah
ihn als Gouverneur von Oſtiglia wo er 1569 ſtarb

Heinrich Ritter von Srbik 65 Jahre Der bekannte Hiſto
riker der Univerſität Wien und verdienſtvolle Präſident der
Wiener Akademie der Wiſſenſchaften Prof Dr Dr rer pol
h c Heinrich Ritter von Srbik vollendet am 10 November
ſein 65 Lebensfahr Srbik iſt weltberühmt durch die Tiefe ſeiner
Quellenforſchung und Quellenkritik die mit einer vollendeten
Darſtellungskunſt verbunden iſt und die ihren Ausdruck vor
allem in ſeinen drei Hauptwerken Wallenſteins Ende
Metternich und Deutſche Einheit gefunden hat Außer

da z Srbik ein alter Vorkämpfer für die großdeutſche
nhetit

Dr Hans Sittenberger geſtorben Der Kärntner Schrift
ſteller Dr Hans Sittenberger iſt im Alter von 81 Jahren ge
ſtorben Jn Sonderheit trat er mit ſeiner Napoleon Novelle
Scholaſtika Bergamin und mit den Romanen Der geheiligte

Vitus und Die Wallfahrt nach Kythäre hervor
Antiker Bronzeſtier aufgefunden Bet Bauten in Salzburg

wurde eine antike Tierfigur aus Bronze ausgegraben die
zuſammen mit einem großen Block Untersberger Marmor zu
tage gefördert wurde Der aufgefundene Stier iſt hohlgegoſſen
19,8 Zentimeter hoch und 20,5 Zentimeter lang Die Weihe
beſtimmüung des Tieres iſt durch eine Kupferbinde um den
Leib zekennzeichnet Die Figur iſt abgeſehen von einer Be
ſchädigung der Hinterbeine gut erbalten

Aus der Wirtschaft
munenZur Sicherung der Fleischversorgung

Neue Anordnung der Hauptvereinigung
Nachdem der Reichsernährungsminiſter der Hauptvereint

gung der deutſchen Viehwirtſchaft auch die Bewirtſchaftungs
befugniſſe für Nutz und Zuchtvieh ſtatt bisher nur für
Schlachtvieh übertragen hat kann die Hauptvereinigung zur
Sicherung der Fleiſch verſorgung und des erforder
lichen Beſtandes an Tieren nunmehr auch die Ablieferung von
Tieren von Schlacht Nutz und Zuchtvieh verlangen Sie
kann ferner für dieſe Ablieferung allgemeine Aufbringungs
umlagen vorſchreiben Dieſer weſentlichen Erweiterung ihrer
Befugniſſe trägt die ſoeben ergangene Anvrdnung Nr 20 der
Hauptvereinigung Rechnung die ſich mit der Regelung des
Beſtandes an Rindern befaßt Es dürfen danach in den rinder
haltenden Betrieben am 3 Juni 1944 nicht mehr über ein
Jahr alte Rinder vorhanden ſein als für dieſen Betrieb bei
der Viehzählung am 3 Juni 1943 angegeben waren Der Be
ſtand an Rindern unter einem Jahr unterliegt dagegen keinen
Beſchränkungen ſo daß der zur Förderung des Aufbaues des
Rinderbeſtandes er wünſchten Ausweitung der Kälbernachzucht
nichts im Wege ſteht Liegt ein höherer Beſtand an mehr als
einem Jahr alten Tieren vor ſo haben die Betriebe die Hälfte
dieſes Überſchuſſes bis zum 1 Dezember 1943 und den Reſt
bis ſpäteſtens 3 Juni 1944 zu verkaufen Zur Sicherung der
Fleiſchverſorgung kann vorübergehend auch eine weitergehende
Ablieferung aus den Rinderbeſtänden verlangt werden Jn
dieſem Fall kann die Ergänzung des Beſtandes durch Zukauf
von Nutzvieh erfolgen Jn Durchführung dieſer Beſtimmungen
iſt den einzelnen Landesbauernſchaften ein Geſamtrinder
kontingent bekanntgegeben worden Durch die neue Regelung
wird in enger Zuſammenarbeit von Viehwirtſchaftsverbänden
und Landesbauernſchaften die Doppelaufgabe der Sicherung
der Fleiſchverſorgung und der Erhaltung des Rinderbeſtandes
beſſer als bisher gelöſt werden können Das neue Geſamt
rinderkontingent ermöglicht einen wirkſamen gebietlichen Aus
gleich Soweit die einzelnen Betriebe ihrer Lieferverpflichtung
nicht nachkommen kann jetzt auch bei Nutz und Zuchtvieh
zur Beſchlagnahme geſchritten werden Künftig wird jeder Ver
kauf auch von Nutz und Zuchtrindern an Ausſtellung des
Schlußſcheins gebunden

Aufruf an das Landvolk
Erhöhter Einſatz bei der Holzabfuhr

Der Reichsforſtmeiſter und der Reichsbauernführer haben
gemeinſchaftlich einen Aufruf an das deutſche Ländvolk zum
verſtärkten Einſatz bei der Holzabfuhraktion erlaſſen der
folgenden Wortlaut hat Deutſches Landvolk Die diesjährige
Ernte iſt durch eure Arbeit und unter der beſonderen Gunſt
der Wikfterung rechtzeitig eingebracht Darüber hinaus hat
der günſtige Herbſt uns geſtattet die Beſtellung von Winter
getreide rechtzeitig vorzunehmen Allein dieſe Tatſache macht
es uns leichter in dieſem Jahr auch den anderen Verpflich
tungen die wir ſeit Jahren zu erfüllen haben gerecht zu
werden

Eine unſerer größten Vervpflichtungen iſt hierbei neben der
Sicherſtellung der Ernährung des deutſchen Volkes die Abfuhr
des geſchlagenen Holzes aus dem deutſchen Wald
Gerade im Kriege iſt Holz mehr denn je als Rohſtoffquelle in
ſeiner Bedeutung geſtiegen Ohne Grubenholz keine Kohlen
förderungOhne Schnitt und Bauholz keine Baracken und Bunker
Faſerholz wird benötigt für die Sprengſtoffherſtellung Gene
ratorholz macht flüſſige Treibſtoffe für Panzer und Flug
zeuge frei Und nicht zuletzt bedarf es zuſätzlich des Holzes
für die Erſtellung von Behelfsbauten und neuer Einrichtungs
gegenſtände für die Menſchen die durch den Bombenterror
alles verloren haben

Wir wiſſen und erwarten daß das deutſche Landvolk für
die Notwendigkeit der erhöhten Holzabfuhr aus den Wäldern
volles Verſtändnis aufbringt und alle geeigneten Mittel und
Kräfte mobiliſieren wird um wie in der Ernährungswirt
ſchaft auch die geſtellte zuſätzliche Aufgabe des verſtärkten
Einſatzes für die Holzabfuhr durchzuführen

Deutſches Landvolk bedenke Holz iſt wichtiger Rohſtoff für
die Kriegswirtſchaft Holz kann aber nur dann für die viel
fältigen wichtigen Kriegszwecke eingeſetzt werden wenn es durch
eure erhöhte Leiſtung aus den Wäldern abgefahren wird

Die Bedeutung des Holzes als eines der vielſeitigſten Rod
ſtoffe iſt von Jahr zu Jahr gewachſen Seine überragende
Rolle in der Kriegswirtſchaft wird vielleicht am klarften da
durch gekennzeichnet daß bekanntlich der Holzeinſchlag für 1944
im Großdeutſchen Reich auf 80 Mill m feſtgeſetzt wurde
gegen 70 Mill fm für 1943

Angeſichts einer ſich ſtändig ſteigernden Anfallmenge ein
Teil an Reſtbeſtänden von Holz aus früheren Jahren iſt noch
abzufahren und ſoll bis Ende März nächſten Jahres erledigt
ſein wird das Problem der Holzabfuhr und der Arbeits
einſatz hierin immer dringlicher Weit mehr als die Hälfte
des jährlichen Holzeinſchlages wird durch Bauern und Land
wirte abgefahren etwa 110 000 Pferde wurden bisher jährlich
in der Holzabfuhr eingeſetzt wovon 80 Prozent auf die Land
wirtſchaft entfielen die im Durchſchnitt 124 Tage des Jahres
fuhr wobei auf zwei Pferde je Tag eine Abfuhrmenge von
5 fm entfiel

Da den bisher mechaniſchen Transportmitteln zwangs
läufig Grenzen gezogen ſind ſoll nun das deutſche Landvolk
in verſtärktem Maße zur Holzabfuhr herangezogen werden
Der Reichsforſtmeiſter und der Reichsbauernführer appellieren
nunmehr an die Arbeitskraft und die Gewiſſenhaftigkeit des
Landvolkes das durch verſtärkte Jntenſivierung der länd
lichen Holzabfuhr die ſo dringend benötigten Holzmengen mit
ſicherſtellen ſoll Von dem Erfolg einer ſolchen Aktion hängt
ein weſentlicher Teil unſeres Rüſtungsprogramms ab Man
hat wie auf einer Preſſebeſprechung im Reichsforſtamt zu
dieſem Problem u a mitgeteilt wurde davon Abſtand ge
nommen eine Verpflichtung auf Grund des Reichsleiſtungs
geſetzes anzuordnen weil das feſte Vertrauen zum Landvolt
beſteht daß es ohne Zwangsmaßnahmen ſeinen Verpflich
tungen hier nachkommen wird

Neben der Abfuhr aus dem Walde handelt es ſich nicht zu
letzt aber auch um die Hinſchaffung der Mengen an die Ver
arbeitungsplätze ſelbſt wobei neben Grubenholz be
ſonders an Stamm und Faſerholz für wirtſchaftliche Zwecke
gedacht iſt ſowie an Brenn und Abfallholz für den Betrieb
von Holzgas und Holzkohlengeneratoren ſowie ſchließlich auch
an Holz für Heizzwecke

Die Landes und Kreisbauernführer ſind angewieſen wor
den durch ſtraffe Mitarbeit in den Holzabfuhrringen die ge
eigneten Maßnahmen zu treffen um eine allgemeine Beteili
gung des Landvolkes mit allen zur Verfügung ſtehenden Mit
teln Geſpanne Schlepper ſoweit von der Forſtwirtſchaft
Treibſtoff hierfür zur Verfügung geſtellt wird uſw zu er
reichen

Jnfolge der zuſätzlichen Arbeitsleiſtung müſſen die für eine
verſtärkte Holzabfuhr eingeſetzten Geſpanne auch ſtärker ver
ſorgt werden So erhalten die eingeſetzten Zuchttiere je Ar
beitstag 2 Kilogramm Hafer als Zuſatzmittel Weiter
werden die Bauern die gute Abfuhrleiſtungen aufweiſen auch
bei der Brennholzzuteilung durch die Forſtämter beſonders
berückſichtigt Weſentlich iſt daß für übernormale Abfuhr
leiſtungen ſodann Geldprämien ausgeſetzt werden wobei als
Normalleiſtung je eingeſetztes Zugtier die Abfuhr von 50 fm
im Jahr verlangt wird Für eine Abfuhr von 51 bis 99 km
werden 10 Prozent des Abfuhrlohnes je Feſtmeter als Geld
prämie gewährt während über 100 fm hinaus die Prämie
auf 15 Prozent des Abfuhrlohnes ſteigt Außerdem kann auch
von den Geſpannſtellern eine zuſätzliche Pferdeverſicherung ab
geſchloſſen werden da die Prämien für derartige Zuſatzver
ſicherungen verhältnismäßig hoch ſind und den Landwirten
ſchwerlich zugemutet werden können Schließlich iſt daran auch
gedacht in beſonderen Fällen für die Holzabfuhr Ochſen zur
Verfügung zu ſtellen da ſich die Erfahrungen die man damit ge
macht hat als durchaus günſtig erwieſen haben Daß auch die
Umlage für Rauhfutter uſw beim Ablieferungsſoll mit berück
ſichtigt wird ſei noch zuſätzlich erwähnt Die Koſten für alle
Unterſtützungen der bäuerlichen Holzfuhrleute zahlt das Reich
nur die Pferdeverſicherung übernimmt der Käufer Falls die
Holzkäufer ihrerſeits den Bauern noch gewiſſe Sonderzuwen
dungen einräumen ſo wird dies in jedem Falle dankbar be
grüßt Man denkt auch an Zugeſtändniſſe bei notwendige
Reparaturen beiſpielsweiſe durch Lederzuteilung beim Huf
beſchlag der Pferde uſw wobei aber immer hervorzuhebes
iſt daß als Kontingentsträger hier der Reichsnährſtand und
die Jnnungen ſelbſtändig fungieren

Sponiſch finniſcher Handelsvertrag unterzeichnet D
zwiſchen Finnland und Spanien in Helſinki geführten Wir
chaftsverhandlungen ſind ſetzt mit der Unterzeichnung ein

Abkommens über den gegenſeitigen Warenaustauſch für
Dauer eines Jahres abgeſchloſſen worden
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Nr 264 Seite 4 Halliſche Nachrichten

Kriegsversehrte
Neubauern auf einem wartheländischen KV Hof

Die vom deutſchen Schwert wiedergewonnenen Sied
lungsräume im Oſten ſind im weiten Umfange zur An
ſiedlung für geeignete Frontkämpfer und Kriegsverſehrtevorgeſehen Der Reichsmarſchall als Beauftragter für
en Vierjahresplan und der Reichsführer 4 als Reichs

anmiſar für die Feſtigung deutſchen Volkstums habenbeſondere Beſtimmungen über die Seßhaftmachung in
den neuerworbenen Gebieten des Deutſchen Reiches ge
troffen Eine Anſiedlung iſt während des Krieges nur
ür Kriegsverſehrte und Kriegshinterbliebene ſowie für
olche Volks und Reichsdeutſche ſtatthaft die durch

kriegeriſche oder politiſche Ereigniſſe ihren Heimatſitz ver
loren haben Mit dem Einſatz Kriegsverſehrter die im
Beſitz des Neubauernſcheines ſind wurde jetzt begonnen

S

Der Bauer legt selbst Hand an den Pflug Der Stock
den ihn sonst seine Kriegsverwundung zu tragen

zwingt liegt auf dem Pfluge

In großzügiger Weiſe wurde dieſen Neuſiedlern nach ge
nauer Prüfung aller fachlichen politiſchen raſſiſchen und
erbbiologiſchen Vorbedingungen ein KV Hof zugewieſen
der in der Regel eine Größe von zwanzig bis vierzig
Hektar aufweiſt Der mit allen notwendigen Baulich
keiten einem guten Viebbeſtand ſämtlichen Maſchinen
und ſonſtigem Inventar ausgeſtattete landwirtſchaftliche
Betrieb wird dem kriegsverſehrten Neubauern zur Eigen
bewirtſchaftung übergeben während eine Eigentums
übernahme erſt für ſpäter vorgeſehen iſt Das Reich
kommt den Anſiedlern jedoch ſo großzügig entgegen daß
bei tüchtiger Bewirtſchaftung auch mit der endgültigen
Uebernahme gerechnet werden kann Die jetzt im Warthe
gau angeſetzten Neubauern brauchen im Anfang keine
eigenen Betriebsmittel erſt vom dritten Wirtſchaftsjabr
ab haben ſie eine für den Einzelfall feſtgeſetzte Gebühr zu
entrichten er wiedergewonnene Sieblungsraum des
Oſtens aber iſt durch dieſe Maßnahme ſchon jetzt ge
ſichert Zu den Neubauern werden dann nach dem Kriege
Whingi be andere Frontſoldaten ſtoßen deren Erfaſſung

uführung und Betreuung in derſelben großzügigen und
zweckmäßigen Weiſe erfolgen wird

giedeln t im Osten

immer noch etwas Be
und ihm ſeinen Stock

Etwas verlegen ſtehen die Arbeitskräfte meiſt
Polen die der Neubauer bereits auf ſeinem Hofe vorfindet am Tor und laſſen ihre Herrſchaft eintreten 3
Hofhund ſpringt ihnen kläffend entgegen do
ſchließt die junge Bäuerin mit ihm Freundſchaft S
wedelnd trottet er neben ihr her als ſie zur Scheune
hinübergehen Alles iſt tadellos und großzügig aus
geſtattet Der entlaſſene Soldat ein Bauernſohn derdieſe Erde mit erkämpfen half kann ſich keine ſchönere
Aufgabe denken als Bauer hier im Oſten zu ſein Ueber
den geräumigen blitzſauber gefegten Hof geht es zu den
Stallgebäuden Warmer Dunſt webt ihnen entgegen als
ſie den Pferdeſtall betreten Die beiden Füchſe hat der
Knecht eben ausgeſchirrt und knackend zermahlen ſie das
Heu das ſie ſich aus der Raufe gezerrt haben Prächtige
ſchwere Oſtpreußen ſtehen in den anderen Boxen ſie
werden dem jungen Bauern treue und fleißige Arbeits
kameraden ſein Jm nächſten Stall ſchlabbern die
Schweine grunzend n ſchmatzend aus ihren ſteinernen
Trögen Es iſt noch ſehr früh am Morgen und eben
hat ihnen eine Magd aus dem Zinkeimer das Futter bin
eſchüttet Weißgetüncht und ſauber gepflegt findet das
unge Bauernehepaar auch die übrigen Ställe vor Nach
dem der Rundgang beendet iſt führt ſie der kräftige
Knecht mit dem offenen Geſicht von dem der Ortsbauern
führer ſagt daß er verläßlich wäre mit ihren erſten
Gäſten in die freundlichen Räume des neuen Heims

Schnell wiſſen ſie ſich in alles zu finden die beiden
jungen Menſchen aus der Mitte des Reiches Die Bäuerin
ſteht ſchon an dem großen Herd und bereitet ein ein
faches Mahl um zwiſchendurch noch hier und da nach dem
Rechten zu ſehen Der Bauer aber hat es ſich nichtnehmen laſſen und iſt mit ſeinem etwas ſchlürfenden
Gang auf die Felder hingus Dort führt er nach langer
Zeit wieder den Pflug Das blanke Eiſen reißt die Erde
auf und wirft ſie herum daß ſich zu beiden Seiten fett
glänzende Schollen furchen Sie duftet nach Brot dieſe
Erde Anders iſt es wenn das Land ſo aufbricht denkt
der Bauer und er wehrt den Bildern von platzenden
Granaten und ſich aufbäumender Steppe Nachdem er
den Landarbeitern noch einige Anweiſungen gegeben hat
geht er zurück zum Hof der einmal ſein gen ſein
wird ebenſo wie die weiten fruchtbaren Aecker hier Ja
es iſt ein Glück nach all dem Schweren hier ſchaffen zu
dürfen und er wirbelt ſeinen dicken Stock ein paarmal
durch die Luft ehe er ihn wieder regelmäßig aufſetzt

Am Nachmittag beſieht ſich der Bauer die Geräte und
bringt zum Zeichen daß er den KV Hof übernommen hat

durch ſeine einſtige Vgrwundſang
Lepggrten aus dem Wagen hilft
r

10 November 1943
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Mittwoch

Mag ſein daß manchmal einer mit dem Kopf ſchüttelt
und meint Was es heute nicht alles gibt Sowas hätte
man ſich doch früher nicht träumen laſſen Wirklich nicht
Die Lebensmittelkarten und die Bezugſcheine z B kennen
wir bereits vom erſten Weltkrieg Das Bezugſcheinſyſftem
iſt aber ſchon viel älter Ganz einfach weil es auch früher
und auch bei anderen Völkern ſchon Notzeiten gab in
denen nur eine gerechte Verteilung der vorhandenen
Mengen Hilfe und Beſeitigung der Not bringen konnte
Die älteſten i Bezugſcheine pricht man den Chineſen unter
der Tſchou Dynaſtie zu Dort wurden nach einer gewal

an Wagen und Maſchinen ein Schild mit ſeinem Namen
an Die Bäuerin aber iſt ſchon dabei vor dem Lauben
gang des Wohnhauſes ein kleines Ziexgärtchen anzu
legen denn wo deutſche Menſchen eine Heimat gefunden
haben da ſoll es nicht nur ſauber ſein ſondern ſie wollen
auch blühende Schönheit um ſich ſehen Bald überläßt
die Bäuerin einer Magd ihre Harke denn das Federvieh
verlangt ſein Recht Als ſie die Tür des weitmaſchigen
Drahtzaunes öffnet kommen die Hühner gackernd gerannt
und jchnatternd machen ſich die Enten über den friſch
gefüllten Freßnapf her den ſie gar nicht ſchnell genug
aus der Hand ſtellen kann So gibt es vielerlei zu tun
Ueberall muß die Bäuerin ihre Augen und Hände haben
Beſonders in der Milchwirtſchaft ſieht ſie jeder Magdgenau auf die Finger und auf die Kannen denn hier
muß peinlichſte Sauberkeit herrſchen Am Abend werden
dann die Rinder auf den Hof zur Tränke geführt und
als alles wohlverſorgt iſt atmen Bauer und Bänerin be
friedigt auf Sie wiſſen ſie haben hier in Wahrheit eine
neue Heimat gefunden

Vor einer kleinen Bahnſtgtion im Wartheland ſteht
ein Kutſchwagen mit einem Fuchsgeſpann er wartet
auf ſeine neuen Beſitzer den kriegsverſehrten Bauern und
die junge Bäuerin aus der Mark denen der Oſten eine
weite Heimat werden ſoll Beide treten in Begleitung
es Kreisleiters der NSDAP und des Ortsbauern

fübrers die zum Empfang erſchienen ſind aus dem nied
rigen Stationsgebäude Das Handgepäck wird auf dem
Kutſchbock verſtaut ein Ruck an den Zügeln und ſchonziehen die ſchlanken Tiere an und laſſen ihre Muskeln
unter den glänzenden Fellen ſpielen Weit iſt das Land
der und ſchier endlos der Himmel faſt ſo wie in der

ark nur daß der Boden ſchwerer fruchtbarer iſt als
dort Eine blonde Haarſträhne weht der ſchlanken
Bäuerin ins Geſicht und in den hellgrauen Augen wird
der Glanz tiefer als der Ortsbauernführer mit aus
geſtrecktem Arm auf den Hof und ſeine ſchmucken Gebäude
weiſt Stumm und feſt drückt der Mann mit dem wetter
harten Geſicht der lächelnden Frau die Hand als ſie dem
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Schlagfertig

Karl Valentin kam auf einer Wanderung in ein Dorf
aſthaus Er beſtellte ein Viertel Wein der zwar den
orzug hatte naß zu ſein aber das war auch alles Trotz

dem beſtellte e beliebte Komiker mit Rückſicht auf ſeinen
ſtarken Durſt bald ein weiteres Glas Der Wirt der
perſönlich das Beſtellte brachte hielt es für nötig zu be
merken Net wahr dös Weinl ſchmeckt s aber auch
Naturwein Valentin nickte Dös glaub i gern ſo
auer läßt er ſich künſtlich gar net herſtellen

Der Kreisleiter der NSDAP verabschiedet sich mit
besonderer Herzlichkeit nach dem ersten Rundgang
von dem jungen Bauernpaar Er hat die Gewißheit
gewonnen daß er in seinem Kreise auf dem das
Deutschtum auf Vorposten steht zwei wertvolle
Mithelfer gewonnen hat Auinahmen eltbild

tigen Ueberſchwemmungs zlataſtrophe im Jahre 1111 vor
der Zeitwende für jede Familie Seidenſtreifen ausgegeben
die mit dem kaiſerlichen Zeichen verſehen waren Auf
die Streifen wurden Lebensmittel ausgeteilt und zur Kon
trolle jedesmal ein Stückchen Seide abgeſchnitten In
Aegypten gab es um das Jahr 670 vor der Zeitwende
Bezugſcheine in Geſtalt von Papyrusrollen die mit
unſeren heutigen grünen Haushaltkarten vergleichbar ſind
Jn die Papyrusrolle wurden alle Bezugswünſche eingetragen Für Bezugſcheindiebe für Fälſcher und Schwarz

händler gab es nur eine Strafe die Todesſtrafe
Bedeutend ſchwerer hatten es die Hausfrauen in

Athen zur Zeit der Peleponneſiſchen Kriege
mittelkarten beſtanden aus Marmortafeln
zeichen wurden eingemeißelt oder eingeritzt
es einen Krach unter den ehrenwerten Damen
Wahrſcheinlich baben ſie Schlange geſtanden und
haben ſich vorgedrängt
ſind zahlreiche der koſtbaren Marmortafeln
worden ſo berichtet ein altes Lied

Die erſten Raucherkarten wurden vor
Klagen furt der Gauhauptſtadt Kärntens ausgegeben
Sie waren dreieckige Bleiplättchen mit dem amtlichen
Stadtwappen und dienten als Ausweis daß ihr Inhaber
ungeſtört Tabak kaufen und verbrauchen dürfe
wurden nur für Heilzwecke auf amtsärztliches Atteſt des
Stadtmedikus ausgegeben Damals haben die Patienten
vor dem Amtszimmer des Arztes Schlange geſtanden
Denn die Raucherkarte war damals ſchon genau ſo begehrt
wie heute

Die Luftſchutzverordnungen ſind auch durchaus keine
alleinigen Erfindungen der Neuzeit Schon im Jahre
1796 gab der Rat der Stadt Frankfurt beim Heranrücken
der franzöſiſchen Revolutionsarmeen folgende Anordnung
Auf die Böden der Häuſer ſollen Fäſſer mit Waſſer ge

ſtellt werden daneben kleinere Gefäße zum Gießen Leicht
brennbare Gegenſtände und Stoffe ſind von den Böden
zu entfernen Auch empfiehlt es ſich Miſt bereitzuhalten
um Bomben zu bedecken Wo es der Bau des Hauſes
geſtattet ſoll unbedingt Sand auf die Böden geſchüttet
werden Notwendige Einrichtungsgegenſtände ſind in den
Keller zu ſchaffen in die man ſich bei Sichtung der Bomben
zurückzuziehen hat Und Danzig ſuchte ſich 1774 gegenBombenangriffe zu chüten indem befohlen wurde vor

den Kellerfenſtern Sand eine gute halbe Elle hoch auf
zuſchütten und in jeden Hausflur einen Eimer voll Waſſer
zu ſtellen worinnen eine oder zwey rauhe Ochſenhäute
als Feuerpatſchen zu liegen hatten

Die Evakuierung von Ortſchaften oder von Landſtrichen
war in früheren Kriegen noch häufiger als heute Der
erſte Evakuierungsbefehl den die Geſchichtsſchreibung zu
übermitteln weiß ſtammt von Themiſtokles der im Jahre
480 vor der Zeitrechnung Athen evakuieren ließ Die
Frauen und Kinder aus Athen wurden von den Biürgern
in Trözen mit aller Gaſtfreundſchaft aufgenommen
Eigene Geſetze zum Schutz der Evakuierten wurden
erlaſſen ſchützten dieſe und gaben ihnen einige Vorrechte
So erhielten ſie eigene Lehrer damit der Unterricht nicht
unterbrochen zu werden brauchte und die Kinder hatten
die Erlaubnis in allen Gärten Obſt zu pflücken

Die erſten Fronttheater ſind aus dem Siebenjährigen
Kriege bekannt Damals im Winter 1760 gab das Haupt

Die Bezugs
Einmal gab

Hellas
we lche

zerbrochen

270 Jahren in

Jhre Lebens

Sie

Das Wohnhaus des KV Hofes im Osten das nun Heimat für Generationen deutscher Bauern werden soll

les ch AueDie ersten Bezugscheine Roucherkorten vor 270 Jahren Fronffhecater im Siebenſährigen Kriege

Braunſchweig in
Vorſtellung

berühmte

quartier des Herzogs Ferdinand von
Paderborn zu kund und wiſſen daß eine
für das Militär ſtattfinden werde in dem der

Comödiant Joſephy auftreten werde Um einem jeden
die Winterquartiere auch angenehm zu machen würdendergleichen Schaufpiele künftig alle Wochen viermal
veranſtaltet Heute gehört die Truppenbetreuung in den
verſchiedenſten Formen zu den Selbſtverſtändlichkeiten
moderner Heerführung Die erſten Frontzeitungen

ſtammen nicht aus dieſem Lder aus dem exſten Weltkriege
Sie erſchienen bereits im Oktober 1813 Der Schriftleiter

Karl Heun Kgl Preuß Hofrat gab in ſeiner Fliegenden
Feldbuchdruckerei 72 Ausgaben dieſer erſten Frontzeitung
heraus Die Originale ſind noch in den Univerſitäts
bibliotheken in Königsberg und in Wien aufbewahrtSchließlich ſind die Schlagworte von der Abrüſtung
und die Abhaltung einer Abrüſtungskonferenz nicht erſt
eine Erfindung der Neuzeit Die erſte Abrüſtungskonferenz

der Weltgeſchichte fand bereits im Jahre1139 beim zweiten
Lateraniſchen Konzil ſtatt Damals wurde die Armbruſt
als mörderiſches Kampfinſtrument feierlich in Acht und
Bann getan Die armſelige Armbruſt über die wir heute
nur lächeln

Aber damals haben auch ſchon Leute mit dem Kopf
geſchüttelt und gemeint Was es heute nicht alles gibt
Sowas hätte man ſich doch früher nicht träumen laſſen
Und ſo mußte eben die Armbruſt Acht und Bann über ſich

ergehen laſſen Peter Patzig
Ein Gedclicht und ein Apfelbaum

Von Max Iungnichel

Kurz und gut an dieſem Tage

Der Ingenieur mit dem ſäuerlichen faſt knöchernen
Lächeln legt eine völlige Gleichgültigkeit gegen alles
was nicht zur Erreichung des gewünſchten Zieles führt
an den Tag Und doch birgt ſeine Seele ſo etwas w e

Das iſt der Apfelbaum der n
Ein ſtattlicher ſegensvoller Bann

den der Beſitzer hütet und pflegt zu dem er ein gonz
perſönliches Verhältnis hat

Das war vor fünfzehn Jahren da hatte eine techniſche
Zeitſchrift den Gedanken ein Preisausſchreiben für Ge

dichte zu veranſtalten die in ein techniſches Gebiet fielen
Ein kühner und ein abſonderlicher Gedanke Der Jn
genieur ſetzte ſich hin und ſchrieb Verſe über eine Lokomo

ein ſchönes Gebeimnis

ſeinem Garten ſteht

tive die ſich die Lungen auskeucht um eine ſteile Höhe
zu erklimmen Beißender Eiſenſtaub erfüllt auf einmal
die Landſchaft und eine dunſtige blaugrüne Rauch
ſchlange wellt auf Die Verſe gefielen und bekamen
einen Troſtpreis von zehn Mark Für dieſes Preis
honorar kaufte er den Apfelbaum Ein Baum errungen
von einer durchaus ſchlichten Menſchenſeele die einmal
ein Lied gebar

So oft der Ingenieur an den Baum denkt fühlt er
eine tiefe Wärme durch ſeine Adern gleiten Ja er hat
ein warmes tröſtliches Verhältnis zu dieſem Baum ge
wonnen Er hört ihn atmen fühlt wie der Baum klagt
wie er tobt und wie er ſich freut Aber noch mehr der
Baum iſt ihm zum Verkünder vom Tode und vom Leben
geworden Er weiß daß der Baum wenn er entblättert
und früchteberaubt im Herbſtnebel wie im Sarge ſteht
ſchon wieder dabei iſt die Wiege für eine neue Schar
von Früchten Zu bereiten

Seit der Ingenieur das Preisgedicht ſchrieb hat er
nie mehr einen Vers gemacht Das Preisgericht iſt ſchon
lange vergeſſen Ich glaube ſelbſt der Ingenieur weiß
es nicht mehr auswendig Aber es wurde zum Apfel
baum Da ſteht er ſpinnenglitzrig ein ſeliger Geber
der im Buntherbſttage dem Beſitzer lächelnd ſeine Gaben
hinhält während unter ihm Herbſtzeitloſen ſtehen die
kleinen flackernden Flämmchen des Todes
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Weit draußen im Meer ſtand der Leuchtturm und

wies den Schiffen den Weg durch die Klippen in den
klei 3 däniſchen Hafen a hieß es für die Schifferiſch aufpaſſen denn nur eine ſchmale Fahrrinſe war
cher überall backbord und ſteuerbord drohten unter
aſſer die tückiſchen Riffe Ehe man ſich deſſen verſab

Ionnſe man ſchon darauf feſtſitzen und ein tüchtiges Leck
m Schiffsboden haben Aber der echt warnteigelt und die Schiffe fanden ſicher in d Hafen

flotter Fahrt näherte ſich der Schoner t

den Es wehte eine leichte Briſe und die Sonne
chien daß man den Frühling an Land ahnen konnte
ber die Mannſchaft hatte keine Zeit für Ahnungen und

e uep hier galt es bereit zu ſein auf jeden Wink
auf jedes Kommando zu achten wenn man heil an dem
verdammten Deubelszeug da unten wie Steuermann
z verächtlich ſagte vorbeikommen wollte Bald war

len rliche Strecke paſſiert und kurz darauf lief die
on in den Hafen ein
örn Thisby ſchüttelte den Kameraden zum letzten

mal die Hand nahm ſeinen Seeſack auf den Rücken und
ging an Land Ein P auntgtee Lachen lag auf ſeinem
wettergebräunten Geſicht und ſeine Augen ſtrahlten mit

er Sonne um die Wette um erſtenmal ſeit drei
ahren wieder zu Hauſe Das war ſchon was

m Hafe herrſchte lebhaftes Letriehe Waren wurden
verladen S fsladungen geloſcht kleine gingen klet
terten auf den Pollern derum und nen ſeh n üchtig
zu den Segelſchiffen hinüber Wagen fuhren im Zuckel
z vorbei und vor der Tür vom Silbernen Anker

Herms a Lmming der Wirt und bielt Ausſchauu an enrentet by ging vorbei bog in die winkeligen
re chen ein in denen es ſo vertraut nach Hering

mt und Pfeffer 7765 wich einer Wagen mit Herings
ern aus ppt kam auf den de Marktplatz Auch

er war geſcht tiges Treiben rfrauen prieſen ihrearen an Hühner gackerten wenn ſie aus ihrem Ställ
n wurden Käuferinnen prüft r von den

tänden lockten en ſe und die erſten Kirſ und aniner Frage hielt e ädchen un Melnoehiinen feil
t emann einen

l
e

Durch ſtille Straßen ging er vorbei an ſchmucken
Häuſern mit blankgeputzten Fenſtern und dann ſtand er
vor dem kleinen Haus in dem er aufgewachſen war Es
ſah noch genau ſo aus wie früher ſo alt ſo verwittert
und ſo freundlich Er ſtieg die paar Stufen zur Haustür
empor und zog am Klingelgriff Darauf ertönte drin
ein eiliges Laufen eine aufgeregte Frauenſtimme rief
Ach Gott das wird er ſchon ſein Und ich hab noch den

Kuchen im Ofen Und eine helle junge Stimme ant
wortete Laß Mutter ich mach ſchon auf Dann näher
ten ſich raſche Schritte und die Tür wurde geöffnet

Ein blondes junges Mädchen ſtand im Türrahmen
Als ſie Jörn tannte blickte ſie verwirrt zu Boden und
ſagte Ach du Sie ſind esa wer denn ſonſt gab Jörn erſtaunt zurück

Jch dachte Herr Thisby
Jſt Vater noch nicht da
Nein wir dachten Aber wollen Sie nicht herein

kommen unterbrach ſie ſich ſelbſt und trat in den Flur
zurück in den von der Wohnſtube ber helles Sonnenlicht
flutete Jörn folgte ihr

Da kam eilig rau mit geröteten Wangen aus
der Küche Ach Jörn rief a freudig und ſtreckteihm die Hände nigegen ja gleich geſagt der
Jörn wird zuerſt bier ſein x er ſo aroß und ſtattlich

a muß man wohl Herr Jörn ſagen
Unterſtehen Sie ſich Frau Füns lachte Jörn Jch

freu mich ſo auf alles zu Hauſe
Na ich tu s ja auch nicht fiel Frau Füns ihm ins

Wort Alſo herzlich willkommen Jörn Aber nun
macht daß ihr in die Stube kommt Kinder Jch muß zu
meinem Kuchen Und damit war ſie ſchon wieder
verſchwunden

örn ſtellte ſeinen Seeſack in die Ecke und trat in die
Wohnſtube Wie freundlich und anheimelnd ſah es hier
aus Auf dem Tiſch ſtanden Blumen und über dem
reiten Sofa Aing wie früher das Bild der zarten blonden

au die ſeine Mikter geweſen war
örn ſah ſich um er war allein Helke wo ſteckſt du

denn rief er
Sie trat ſchüchtern über die Schwelle Jch dachte

er ſie und packte ſie bei den
Sie wollten vielleicht zuerſt allein

Unſinn unterbrachSchültern Und nun hör mal endlich mit dem Sie auf
Wir haben doch immer du geſagt Schließlich ſind wir
ja zuſammen aufgewachſenKann ſtotterte Kelte verlegen Sie ſind doch nun

ann
d I ja auch kein Kind mehre re ißr Pir und plötzlich wurde auch

wurde aun ließ u raſg los üeterbaust baſt du mir

noch nicht mal die Hand gegeben ſagte er um ſeine
Unſicherheit nicht merken zu laſſen

Da reichte ſie ihm die Hand und ſagte beinah ein
wenig feierlich Guten Tag auch Jörn Hoffentlich ge
fällt es dir et uns zu Hauſe

Das will ich glauben meinte er Und ich willauch recht lange bierbleiben
Dann wußten ſie i nichts mehr zu ſagen und

waren recht froh Frau Füns endlich in die Stube
kam Sie nötigte Jörn auf das Sofa und ſetzte ſich ihm
er er Na nun erzähl mal Jörn Wie geht es
auf See

Jörn lachte Ach das geht ja wohl ganz gut Sonſthätten ſie mich ſchon eher weggeiagt Drei Jahre war
ich auf der ,Gefion und da verlangen ſie wasFrau Füns ſah ihn bewundernd an Du wirſt es
ſchon ſchaffen Biſt ja Vaters Sohn Sie ſeufzte einwenig Ach Junge wenn das deine Mutter erlebt hätte
Marthe ſagte ſie immer mein Junge ſoll mal ein tüch

tiger Seemann werden Und als es dann mit ihr ſo
chlecht ging war ihr einziger Gedanke Zieh mir den
ungen groß daß er ein ordentlicher Menſch wird Paß

mir ja gut auf Sie beugte ſich vor und blickte Jörn
treuherzig in die Augen Biſt du denn auch

Jörn wurde ſehr verlegen und wußte nicht wohingucken ſoll Aber Frau Füns klopfte ihm freundli h
die Hand Laß man ſie wird ſchon mit ihrem Sohnzufrieden ſein wenn ſie herunter eher Dann erinnerte

ſie ſich an Hausfrauenpflicht Du wirſt ja wohl
Hunger haben

Tüchtigen gab Jörn ſchmunzelnd zu
Sie lächelte und ſtand auf Das Eſſen iſt baldGeh nur inzwiſchen deine Sachen auspacken Deine

Stube iſt in Ordnung
nen helf dir Mutter Und ſchonHelke ſprang auf

war ſie zur TürFrau Füns ſchüttelte Den Kopf und blickte ihr lächelnd

nach dann drehte ſie ſich noch einmal zu Jörn um Du
wirſt doch auch länger bleiben fragte ſie beforgt

Jörn nickte Vater 822 mir nach Liverpool geſchrie
ben ich e keine neue Heuer annehmen Er will diesmal auch nicht ſo bald wieder weg Wir haben uns jaes lange nicht geſehen Eigentlich müßte er doch ſchon
bier ſein

Frau Füns zuckte die Achſeln Er ſchrieb daß er
Anfang zg kammen wollte Aber von Kapſtadt iſt ein
weiter Da kann man wohl nicht ſo mit dem Tagrechnen Dann beſann ſie ſich Jch muß nun in die

ne d un een Flur nahm ſeinen Seeſack unſtieg t eine les binauf Seine Stube war die ehe

malige Bodenkammer unter dem Dach Die Wände waren
ſchräg und altere zbraune Balken liefen hindurch an der
einen Wand ſtand ein Schrank an der anderen ein einfaches
Bett Hier hatte er als Junge ſeine erſten Träume vonder See geſponnen die eigentlich ſo gar nichts mit der
Wirklichkeit zu tun hatten aber ſchön war es doch ge
weſen An den Balken bingen noch die bunten Bilder
von Schiffen mit voll geblähten Segeln die er aus Zei
tungen ausgeſchnitten hatte Und die alte Kommode war
auch noch da

Er pfiff vergnügt und packte aus Dann kämmte er
ſich vor dem kleinen Spiegel neben dem Fenſter ben
blonden Schopf dabei fiel ſein Blick auf den Tiſch
darauf ſtand ein Glas mit halbverwelkten Frühlings
blumen Mit einem Satz war er bei der Tür riß ſie auf
und rief Helke

J kam eilig die Treppe heraufgelaufen Was iſt

Förn blickte
Komm mal reinGelke trat ein und ſah ihn a an

ihr ernſthaft ins Geſicht Du warſt doch ſo erſtaunt als
ich kam nicht wahr Du haſt mich doch noch gar nicht
erwartet

Sie ſchüttelte den Kopf
Um ſeinen Mund flog ein ſpitzbübiſches Lächeln Wie

kommen dann die Blumen in mein Zimmer
Helke wurde rot und eine ärgerliche kleine Falte er

ſchien zwiſchen ihren Brauen Ach die ſaote ſie Die
ſind ja verwelkt Dann nahm ſie raſch die Blumen und
lief damit hinunter

Jern lachte glückſelig in ſich hinein und beugte ſich
aus dem Fenſter Draußen war ein Garten mit einem
ſpätblühenden r auf dem höchſten Zweig ſaßeine Schwarzamſel und fang ihr Lied Er ſpitzte dieLippen und pfiff wie der Vogel Es war doch ſchön zu

Hauſe zu ſein J
Frau Füns hatte ein leckeres Mittagsmahl bereitet

und Jörn ließ ſich s wohl fein nach allen Regeln der
Kunſt Am Nachmittag ſah er daß Helke ausgehen wollte
Gleich war er an ihrer Seite Wo willſt du hin

Ein wenig ſpazieren
art ich komm mit In großen Sätzen ſpranger die Treppe hinauf holte ſeine Mütze und trat dann

mit Helke auf die Straße
Die kleinen Häuſer lagen wie verſchlafen in der

Sonne und es waren keine Menſchen unterwegs Jör
uuſterte verſtohlen das Mädchen an ſeiner Seite S

in ihrem hellbunten Kleid ſo licht und blank aus wibas ganze kleine Städtchen Aber ſie blickte n

und ſah ihn nicht einmal an Ihr nFortſetzung fowippte ſie bei jedem Schritt
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Kittwoch 10 November 1943
r

Stadt Zeitung
An die Verdunklungsſünder

Der Polizeipräſident als örtlicher Luftſchutzleiter in
Halle teilt mit Trotz aller Ermahnungen und Beleh
rungen ſind immer noch grobe Verſtöße gegen die Ver
dunklungsbeſtimmungen feſtzuſtellen Dadurch wird
insbeſondere wenn es ſich um Verſtöße handelt die
während eines Fliegeralarms begangen werden das
Leben und Hab und Gut vieler Volksgenoſſen erheblich
gefährdet Ich ſehe mich daher veranlaßt in Zukunft
nicht nur die höchſten Strafen zu verhängen ſondern auch
die Namen der Verdunklungsſünder in der Tagespreſſe
anzuprangern

Der Kreisleiter bei den Verwundeten
Die Männer die zur Zeit in unſeren Lazarettentegen haben durch ihren Einſatz geseigt daß ſie den

Geiſt des 9 November 1923 tiefinnerlich erfaßt haben
indem ſie ſelbſt in ihrer Geſundheit ein Opfer für die
große Sache des neuen Deutſchland gebracht haben Um
ihnen für ihren Einſatz den Dank der Partei abzuſtatten
hat am geſtrigen 9 November Kreisleiter Dohm
goergen das Teillazarett Augenklinik beſucht Jn den
weiteren Lazaretten ſind mit der gleichen Aufgabe andere
Vertreter der Partei geweſen Als äußeres Dankes
zeichen wurden den Verſehrten Bücher Rachſtoff
Süßigkeiten und andere den Soldaten willkommene
Dinge überreicht Die Partei hat damit gleichzeitig auch
den Gefühlen Ausdruck gegeben die die Heimat den
Verſehrten entgegenbringt

Am 14 November Bußtag
Der Bußtag der zu den auf einen Sonntag ver

legten Feiertagen gebört fällt in dieſem Jahre auf Sonn
tag 14 November An dieſem Tage ſind in den Teilen
des Reiches in denen der Bußtag ſtaatlich anerkannter
Feiertag iſt ebenſo wie in dem vergangenen Jahre von
6 bis 14 Uhr alle der Unterhaltung dienende Veranſtal
tungen verboten

Beförderungen in der halliſchen SA
Zum 9 November 1943 wurden folgende halliſche

SA Führer befördert in der Standarte 36 der Sturm
führer Willi Baake zum Oberſturmführer in der Stan
darte 75 der Obertruppführer Wilhelm Schröter zum
Sturmführer und in der Marine Standarte 48 der Ober
truppführer Alfred Schwalbe zum Sturmführer

Gauausſtellung wird verlängert
usz Die Gauausſtellung der Bildenden Künſte iſt

wie die Ausſtellungsleitung mitteilt bis einſchließlich
Sonntag 14 November verlängert worden

Der Reichsſtudentenführer ſpricht Heute am Tage
von Langemarcck ſpricht der Reichsſtudentenführer Gau
leiter Dr Scheel um 17 10 Uhr im großdeutſchen
Rundfunk im Rahmen eines Reichsappells der deutſchen
Studenten zum Beginn des Winterſemeſters

Dich ruft die 44 Unter den Amtlichen Bekannt
machungen veröffentlichen wir heute eine Anzeige der
Ergänzungsſtelle Elbe TV der Waffen44 über die nächſte
Annahme Unterſuchung für die Waffen 44 Bezüglich der
Annahme von Freiwilligen für die Waffen heſteht dieMöglichteit daß ſich Bewerber bereits mit 162 Jahren
melden können und daß ſie mit 1674 Jahren dem Reichs
arbeitsdienſt zugeführt werden ſo daß die Einberufung
zur Waffen nach Ableiſtung einer vierteljährigen Ar
beitsdienſtyflicht mit 17 Jahren erfolgen kann

Der ewige Klang
Muſikerfüllter Terra Film im CT Große Ulrichſtraße
In einer t gewöhnlichen Szene des Films Der ewige

glang der geſtern im CT Große Ulrichſtraße anlief bringt
das Spiel der Geige auf höchſter Alßenhöhe Menſch und Land
ſchaft in Harmonie mit dem Unendlichen Die Geige ja mehr
noch ihre klingende Seele und die Muſik überhaupt ſtehen im
Mittelpunkt des Geſchehens dem folgende Handlung zugrunde
liegt Zwei Brüder ſind Geigenbauer in einem Tiroler Berg
dorf der eine aus Leidenſchaft der andere aus Tradition
Den einen treibt es mit Werkbeſeſſenheit dazu das letzte Ge
heimnis des Baues der berühmten alten Meiſtergeigen zu er
gründen der andere muß die Geige zum Tönen bringen muß
ſpielen nicht bauen So treibt ſein Künſtlerblut ihn nachdem
er ſeinem Bruder eine koſtbare Stainer Geige geſtohlen hat
mit dieſem Jnſtrument in das Virtuoſentum und in den Kon
zertſaal Aber über die Triumphe des gefeierten Künſtlers
fa ſelbſt über die Liebe der berühmten Sängerin hinweg
treibt es ihn mit magiſcher Gewalt in ſeine Heimat zurück
So kommt es zum verſöhnenden Ausklang die Brüder finden
ſich durch das meiſterliche Spiel auf der meiſterhaft gebauten
Geige wieder E W Borchert und Rudolf Prack geſtalten die
beiden Brüder packend und überzeugend Elfriede Datzig ſpielt
nicht ein Bauernmädchen ſie iſt es ſchlicht und liebenswert
Die Rollen der Sängerin und des Jmpreſſario ſind mit der
wieder einmal überlegen und charmant ſpielenden Olga Tſche
chowa und dem geſchmeidigen O E Haſſe gut beſetzt
Sonderlob verdient der Altgeſelle Florian Georg Vogelſang
Und über allem ſteht die Muſik Franz Grothes jubelt und
klagt durch eine wunderbare Geige So wird der Film im Zu
ſammenklang von Darſtellung Muſik und Landſchaft zu einer
einzigen gefühlsſtarken Melodie zu einem Ewigen Klang

Margarete Cohausz

Geſchäftsjubiläum Der Gartenbaubetrieb Auguſt Heiſe
Weinberg kann am 10 November auf ein 40jähriges Beſtehen
zurückblicken

Der Rundfunk am morgigen Donnerstag Reichs
hrogramm 20 15 20 55 Uhr Nordiſche Muſik Gade
Grieg Svendſon 20 55 22 Uhr Opernponzert Deutſch
land ſender 17 15 18 30 Uhr Frauenchöre von Schu
mann Orcheſtermuſik von Vitols Brahms Jerger 20 15 21
Uhr Vertraute Melodien 21 22 Uhr Muſik für dich

Verdunkelungszeit Von Mittwoch um 17 14 Uhr bis
Donnerstag um 45 Uhr Mondaufgang Mittwoch
16 06 Uhr Monduntergang 39 Uhr

Endſtation der Linie 13
Eine Urlaubergeſchichte von Jo Hanns Rösler

Glückliche Menſchen die durch die Zeit mit Liebe im
verzen ſchreiten Arme Teufel die einſam durch das
Leben gehen Schau dich nach einem Mädel um Fritz
Kurt und Franz ſo ſchnell du kannſt Zu zweit und
verliebt ſchmeckt trockenes Brot wie eine Schinkenſtulle
cheint die Sonne auch in Regentagen werden die dunklen

inuten zu lichten Stunden Du weißt nicht wie du
das anſtellen ſollſt Jn ſo kurzer Zeit oder gar im
ſchnell dahinſchwindenden Urlaub das richtige Mädel
kennenzulernen Aber bör mal das iſt doch gar nicht
ſo ſchwer Laß dir von mir eine kleine Geſchichte er
zählen wie man auch heute ohne Tanz und ohne Aerger
nis zu erregen die zärtlichſten Bekanntſchaften machen
kann Nur eines du mußt es ehrlich meinen Denn
dieſe jungen Mädchen von denen ich ſpreche ſehnen ſich
alle nach dir und deinen Kameraden und nach der großen
Liebe Aber für das Kleingeld der Liebe baben ſie ſo
gar keine Taſche in ihrem ſchlichten Berufsrock

Der junge Urlauber ſtieg in die Straßenbabn Es
war die Linie 13 Aber dies machte ihm nichts aus im
Gegenteil er ſchien gerade auf dieſen Wagen gewartet
zu haben denn er ließ Wagen für Wagen an ſich vorbei

ie dem gleichen Ziel zufuhren Zehn Minuten wartete
J an der kleinen Halteſtelle wo die meiſten Fahrgäſte
Eisſteigen und die Straßenbahnen faſt leer der weiten
di ſation zufahren Endlich bog alſo die Linie 13 um
eg n und der junge Urlauber im feldgrauen Rock

frage junge Schaffnerin kannte ihn ſchon Wie immer
ate ſie freundlich

Bitte Endſtation Fünfzehn Dankeehr ſagten ſie ſich nicht Mehr haben ſie ſich auch
in all die
ſt an

un auf der Plattform Sie lächelt ein wenig vor
J Und dieſes junge Lächeln gibt der dunklen Uni

arbe Was der junge Soldat wohl jeden morgen
ußen will Jeden Morgen ſteigt er auf der

wäter in aus jeden Morgen ſteigt er fünf Minuten
en gleichen Wagen wieder ein und fährt in

Tagen nicht geſagt Der junge Urlauber
im Wagen Die junge Schaffnerin ſteht

à

Ein

Tauſchring beteiligt

Halliſche Nachrichten Nr 264 Seite 5
Mit inſatzbuch und Erkennungsmarke nach Krakau

in der Heimat vnd den besetzten Gebieten machen die Sfabshelferinnen Soldaten för die Front frei Hallenserinnen in der Ausbiſdong

Und nun ſagt der Vorſteher der halliſchen Heeres
ſtandortverwaltung Oberſtabszahlmeiſter Lüberſtehen Sie die Reiſe gut und machen Sie uns Ehre
Dabei ſchüttelt er den beiden ten fabren tiai A
die heute zum Einſatz nach Krakau fabren kräfag bi
Hand Die zwei jungen Mädchen nicken mit hellen un
erwartungsvollen Geſichtern Jch bin ſo geſpannt auf
all das Neue bekennt eine der beiden eine gebürtige
Hallenſerin ich bin nämlich noch nie aus Halle heraus
ekommen höchſtens mal zu einer Sommerreiſe Die
bkommandierung in den Oſten iſt unter dieſen Umſtän

den natürlich ein gap beſonders großes Erlebnis ouggl
der endgültige Einſatzort noch nicht einmal feſtſteht Zu
nächſt geht es nach Krakau und von dort aus erfolgt
dann die Verteilung der Stabshelferinnen des Heeres
auf die einzelnen Dienſtſtellen

Habt Jbr auch alles erkundigen ſich die anderen
jungen Frauen und Mädchen die bei der Standortver
waltung beſchäftigt ſind bei den Kameradinnen die nu
aus ihren Reihen ſcheiden Jawobl es iſt alles da wa
eine ordentliche Stabshelferin draußen braucht vom
üblichen Reiſegepäck bis zu der jeder einzelnen angepaßten
Gasmaske vom Einſatzbuch bis zur Erkennungsmarke
die ganz wie bei den Soldaten um den Hals hängen
muß Geimpft worden ſind wir auch wird uns exzählt ſiebenmal im ganzen Zuerſt hatten wir ein biß
chen Angſt doch dann gewöhnten wir uns ſchnell daran
Jede Stabshelferin wird außerdem vom Arzt einogg
auf ihre Einſatzfähigkeit hin unterſucht Die verſchie
denſten Unterſuchungsergebniſſe gibt es da volleinſatz
fähßig einſatzfähig für den Oſten einſatzfähig für dNorden uſw Denn die Stabshelferin arbeitet ja nicht
nur in der Heimat ſondern vor allem in den beſetzten
Gebieten im Generalgouvernement in Norwegen Hol
z Belgien und Frankreich in Italien und auf dem

an
Eine jede erſetzt dort einen Soldaten erzählt Ober

ſtabszahlmeiſter L So werden die Stabshelferinnen als
Sekretärinnen Stenotypiſtinnen und Rechnungsführe
rinnen als Lazaretthelferinnen Dolmetſcherinnen Zeich
nerinnen und Filmvorführerinnen n Allerdingsnur die Volljäbrigen während die Minderjährigen die
ſogenannten Jungſtabshelferinnen fürs erſte einmal ihre
Kraft in der Heimat betätigen Sie gehen alle gern
mit Unternehmungsgeiſt und viel frohem Arbeitswillen
hinaus berichtet Oberſtabszahlmeiſter L weiter Wie
gut es ihnen draußen gefällt und wie ſehr ſie von der
Arbeit erfüllt ſind erfahre ich dann aus den Briefen die
mir aus aller Welt auf den Schreibtiſch flattern Gexade
heute iſt wieder ein ſolches Schreiben angekommen Eine
junge Frau ſchreibt aus Norwegen Es gibt viel kleine

Tauſchring Halle mit 16 Filialen
Morgen werden die erſten Anrechtsbeſcheinigungen ausgeſtellt Die Gebühren
Der Tauſchring für Gebrauchtwaren in

Halle den wir vor kurzem ankündigten tritt am morgigen
Donnerstag ins Leben Damit erhält die Bevölkerung der
Stadt Halle Gelegenheit zum Austauſch von Gegenſtänden
des täglichen Bedarfs die auf dem freien Markt nicht oder
nur ſchwer erhältlich ſind Ohne Zweifel wird dieſe Ein
richtung der Wirtſchaftsgruppe Einzelhandel die auf An
regung des Ernährungs und Wirtſchaftsamtes und mit
deſſen Einvernehmen vorbereitet wurde freudig begrüßt
werden Denn infolge der kriegsbedingten Unterver
ſorgung der Bevölkerung mit den Gütern des täglichen
Bedarfs iſt allenthalben der Drang nach einem Austauſch
von Gebrauchtwaren ſtärker geworden Soweit in den
Haushaltungen nicht benötigte Gebrauchtwaren vorhanden
ſind können dieſe Waren durch den Tauſchring einem
anderen Haushalt zugeführt werden der ein dringendes
Bedürfnis daran hat 16 Fachgeſchäfte die durch
ein eigenes Plakat gekennzeichnet ſind und die in unſerem
heutigen Anzeigenteil bekanntgemacht werden ſind an dem

Sie geben die Gewähr daß die
Tauſchenden preislich nicht übervorteilt werden da ſich der
Austauſch unter Beachtung der Preisſtopvorſchriften voll
ziehen wird Sogenannte Liebhaberpreiſe ſind hierbei aus
geſchloſſen Die Gebühren zur Deckung der Unkoſten wer
den nach einer von der Preisbildungsſtelle genehmigten
Gebührenordnung erhoben

Wie vollzieht ſich nun der Austauſch der Gebraucht
waren Der Auflieferer übergibt ſeine Gebrauchtware
dem Fachgeſchäft das üblicherweiſe dieſe Ware handelt
und erhält außer dem ſachverſtändig abgeſchätzten Kauf
preis eine Anrechtsbeſcheinigung in der der
Schätzwert eingetragen iſt Die Ankaufsgebühr beträgt
10 Prozent des Schätzwertes Auf Grund der Anrechts
beſcheinigung die eine Laufzeit von drei Monaten hat iſt
der Auflieferer in der Lage in einem der zugelaſſenen
Fachgeſchäfte feſtzuſtellen ob die von ihm benötigte oder
eine andere wünſchenswerte Gebrauchtware vorhanden iſt
Iſt dies der Fall und liegt der Schätzwert dieſer von ihm
benötigten Gebrauchtware ungefähr in der gleichen Höhe
wie der Schätzwert der aufgelieferten Ware ſo ſind die
Vorbedingungen für das Zuſtandekommen des Tauſches
erfüllt Die neue Gebrauchtware wird gegen Entrichtung
des Kaufpreiſes zuzüglich 10 Prozent Gebühr vom Schätz
wert der Ware und gegen Rückgabe der Anrechtsbeſcheini
aung erworben

Der Auflieferer kann ſich zunächſt darauf beſchränken
ſeine Gebrauchtware im Fachgeſchäft abzugeben und ſich

eine Anrechtsbeſcheinigung in der der Schätzwert ver
merkt iſt ausſtellen zu laſſen Binnen 21 Tagen muß er
ſich aber ſchlüſſig werden ob er die Ware wieder zurück
nehmen will da das Fachgeſchäft nach Ablauf der Friſt
voreinbarungsgemäß berechtigt iſt den Gegenſtand zum
Taxwert käuflich zu erwerben Eine Gebühr wird bei der
Rückforderung der Ware innerhalb der 21 Tage nicht er
hoben Die Fachgeſchäfte werden ſich durch gnanſpruchnahme
einer eigens geſchaffenen Vermittlungsſtelle bemühen die
Austauſchwünſche innerhalb der 21 Tage Friſt zu befriedi
gen In dieſem Falle beträgt die Gebühr nur je 5 Pro
zent für den Ankauf und den Verkauf der Ware da in
dem kurzen Zeitraum geringere Unkoſten anfallen Die

die Stadt zurück Sie haben noch kein Wort miteinander
geſprochen außer dieſen drei dienſtlichen Sätzen Aber
manchmal ſieht er ſie an wenn er glaubt ſie bemerke es
nicht Jedoch ſo eine Straßenbahn hat viele ſpiegelnde
Stellen und eine Schaffnerin muß ihre Augen überall
haben Kein Wunder wenn ſie immer wieder ſein Geſicht
ſieht aber wenn ſie ſich dann zu ihm umwendet dann
ſchaut er zum Fenſter hinaus und tut ſo als wäre ſie für
ihn das gleichgültigſte Geſchöpf auf der Welt Vielleicht
iſt ſie es auch vielleicht bildet ſie ſich alles nur ein ſieiſt ja erſt ſo kurze Zeit Schaffnerin und weiß von den
Männern nur daß ſie entweder keck oder grob ſein können

Zehn Minuten ſpäter öffnete ſie die Tür und ruft
aus Endſtation Alles ausſteigen

Auch der junge Urlauber ſteigt aus Als er als
Letzter an ihr vorübergeht ſcheint er eine Frage auf den
Lippen zu haben Aber er ſpricht ſie nicht aus und ſteigt
aus Erſt dann als er feſten Boden unter den Füßen
hat wendet er ſich um und fragt zur Plattform binauf

Wann fährt dieſer Wagen zurück
In fünf Minuten Sie will es antworten aber dann

ginnert ſie ſich Heute überhaupt nicht ſagte ſie der
agen ins Devpot

Und Sie
t ein Dienſt iſt für heute zu Ende Ich hatte Früh
ienſt

Und Sie wohnen hier draußen
Nein Jch wohne warum fragen Sie
Weil ich

Da aber zog der Wagen an und fuhr mit Gevolter
über das Nebengleis hinüber in die große Halle Sie
konnte nicht mehr verſtehen was er ihr nachrief Aber
ſie winkte ihm mit der Hand Und er ſtand da und legte
die Hand an die Miütze So ſtand er bis der Wagen
in der Remiſe verſchwand

Als die Schaffnerin zurückkam ſah ſie daß er auf ſie
gewartet hatte Sie hätte es dumm gefunden wenn ſie ſo
getan hätte als wäre ſie überraſcht oder freue ſich nicht
darüber Sie freute ſich ehrlich darüber und ließ es ſich
auch anmerken gab ihm die Hand wie einer guten Be
kannten und fragte lachend Jetzt werde ich es endlich
wiſſen

Was wollen Sie denn wiſſen Fräulein Schaffnerin
Was Sie jeden Morgen bier draußen zu tun haben Weisheit

Stabshelferin beim Diktat Auin K Salbach

Verwaltungsarbeit aber gerade hier auf Außenpoſten
ſieht man wie weſentlich ſie iſt Allmählich bin ich an
meinem Arbeitsplatz ſo etwas wie unabkömmlich ge
worden O ja ich habe zum Teil ſehr gute Er
fahrungen mit den Frauen und Mädeln gemacht freut
ſich Oberſtabszahlmeiſter und nun erfahren wir daß
er hier bei der Standortverwaltung mit ihrem weitver
zweigten Dienſtſtellennetz die Ausbildung der Stabs

Gebrauchtwaren müſſen gut erhalten und in ſauberem
Zuſtande ſein In einem Schaufenſter der dem Tauſch
ring angehörenden Fachgeſchäfte werden einige der Ge
brauchtwaren zur Beſichtigung ausgeſtellt ſein Zur Nach
frage und zur Beſichtigung im Geſchäft iſt aber nur der
jenige befugt der eine Anrechtsbeſcheinigung beſitzt der
alſo bereits eine Gebrauchtware hergegeben hat

Mit der Einſchaltung der verſchiedenen Fachgeſchäfte
in den Austauſch der Gebrauchtwaren ſchlägt die Stadt
Halle einen neuen Weg ein Anderwärts hat man den
Austauſch von Gebrauchtwaren in einer Tauſchzen
trale zuſammengefaßt Demgegenüber hat das halliſche
Verfahren das den Austauſch von Gebrauchtwaren orga
niſch in den Wirtſchaftsablauf eingliedert unverkennbare
Vorzüge die Gefährdung der in einem Grundſtück an
geſammelten Gebrauchtwaren bei Fliegerangriffen wird
vermieden und beſondere Geſchäftsräume brauchen nicht
angemietet zu werden Schwierigkeiten in der perſonellen
Ausſtattung einer Tauſchzentrale mit Büro und Fach
kräften fallen fort denn die Einzelhandelsgeſchäfte ſtellen
ſich mit ihrem fachlich geſchulten Perſonal mit ihren Ge
ſchäftsräumen und Lägern für dieſe Arbeit zur Verfügung
Das halliſche Verfahren ſchaltet weiterhin bewußt das
Geld als Vermittler des Tauſchvorganges ein

Der Einzelhandel hat ſich eine eigene Einrichtung ge
ſchaffen die eine individuelle und ſachverſtändige Kunden
bedienung gewährleiſtet Hinſichtlich der Warenausſtattung
iſt alles getan um gleich von Anfang an dem Austauſch
von Gebrauchtwaren eine breite Grundlage zu geben
Nunmehr liegt es an der halliſchen Bevölkerung daß ſich
dieſe neuartige Einrichtung bewährt

Nacht ohne Abſchied
Ein Ufa Film im Ritterhaus

Der Rittmeiſter Gunnar Nyborg trifft auf einem roman
tiſchen Eiland eine junge Frau die ihren Namen nicht nennen
will Jn jäh entfachter Leidenſchaft finden ſich die beiden
Aber als der Morgen graut verläßt die ſchöne Unbekannte
den Rittmeiſter ohne Abſchied Denn ſie iſt nicht frei ſondern
die Gattin des Oberſten Knudſon der ſoeben das Regiment
übernommen hat in dem eder Rittmeiſter Nyborg eine Schwa

natürlich daß wir hier unſeren Mann ſtehen

helferinnen leitet die vorwiegend aus Halle und ſeiner
näheren Umgebung kommen Die Lehrzeit dauert im
allgemeinen zwei Monate dann werden die Mädel zu

ortbildungslehrgängen in andere große Städte ein
erufen als Abſchluß dieſer Kurſe legen ſie ſchließlich die

Stabshbelferinnenprüfung ab
Unſer Lehrgang war wunderſchön plaudert begeiſtert

eine friſche und intelligent ausſchauende Stabshelferin
die früher Einkäuferin in einem Konfektionsgeſchäft war
wir waren 40 Mädel zuſammen richtig kameradſchaft

lich ſo ähnlich wie im Arbeitsdienſt Vorträge und Be
ſuche von Muſeen haben wir erlebt Und verſtanden
haben wir uns alle ſo gut daß uns die Trennung richtig
ſchwer fiel Nach dem Lehrgang gehen die neugebackenen
Stabshelferinnen nämlich erſt einmal wieder an ihre
Ausbildungsſtelle zurück und von hier aus werden ſie
dann einberufen

So iſt bei der halliſchen Heeresſtandortverwaltung ein
ſtändiges Kommen und Gehen und es gebört ſchon die
ſtets wachſame verſtändnisvolle und erfahrene Leitung
eines bewährten Beamten dazu damit alles richtig klappt
und die Mädchen wenn ſie binausgehen zuerſt einmal
das notwendige fachliche Können baben daß ſie aber
darüber binaus auch in ihrer Haltung ohne Tadel ſind
Denn ſie haben im Ausland eine doppelte Aufgabe ſie
ſollen einmal helfen Soldaten für die Front frei zu
machen und zum anderen ſollen ſie würdige Vertrete
rinnen deutſchen Frauentums ſein Um dieſen Aufgaben
beſſer a zu ſein werden die Stabshelferinnen in
den beſetzten Gebieten wie übrigens auch vielfach im
Reich in Wohnheimen unter der Leitung einer Führexin
zuſammengefaßt Auf dieſe Art wird ihnen zugleich ein
wenig die fehlende Häuslichkeit erſetzt Denn die Stabs
helferinnen ſind ja alles andere als Soldaten trotz ihrer
täglichen Arbeit in militäriſie ihre weibliche Eigenart ſchen Dienſtſtellen bebalten

Bei einem kleinen Rundgang durch die Heeresſtandort
verwaltung den wir zum Schluß unſeres Beſuches unter
nehmen bemerken wir gleichfalls hier und da kleine
Dinge die vom weiblichen Sinn flir Wärme und Trau
lichkeit künden ein buntes Bild an der Wand eine
niedrige fleiſchige Blattpflanze im Fenſterbrett eine Vaſe
mit Studentenblumen auf dem Schreibtiſch Und überall
wird tüchtig gearbeitet Jn der Kanzlei klappert die
Schreibmaſchine in der Buchungsſtelle werden Rechnungen
übertragen im nächſten Raum führt eine Stabshelferin
ein wichtiges Telephongeſpräch Die Leute ſind immer
ſehr erſtaunt wenn ſie eine weibliche Stimme im Fern
ſprecher hören erklärt ſie und dabei iſt es doch an

e

Mitteldeutſchland
Landjugenb im KriegsBerufswettkampf

Am Kriegsberufswettkampf zu dem der Führer die
deutſche Jugend aufgerufen hat wird auch die Jugend auf
dem Lande teilnehmen Die Vorbereitungen dazu wurden
jetzt mit einer Arbeitsbeſprechung der Reichswettkampf
leitung und der GauWettkampfleiter der Gruppe Nähr
ſtand aufgenymmen Auf der Beſprechung wurde hervor
gehoben daß mit dem geſamten Landvolk auch die länd
liche Jugend arbeits und kräftemäßig alles eingeſetzt
habe um die Ernährung des deutſchen Volkes zu ſichern
Eine weitere Erzeugungsſteigerung ſei nur noch durch er
höhtes Können im Beruf und verbeſſerte Arbeitsmethoden
möglich Jndem der Kriegsberufswettkampf die berufliche
Ausbildung der ländlichen Jugend fördert die Landarbeit
als gelernte Arbeit herausſtellt und die beſten aus allen
Arbeitsgebieten der Landwirtſchaft anſpornt wird die
Aktion zur Leiſtungsſteigerung in der Kriegserzeugungs
ſchlacht erheblich beitragen Den Abſchluß der Tagung
bildeten Ausführungen des Reichsobmannes des Reichs

berufswettkampfes auf dem Lande zur Pflicht machte

Die verſchwundenen Lebensmittelkarten
Schiepzig Saalkreis

enthielt bedauerlicherweiſe ſpurlos verſchwunden

Angeklagte Frau M mußte auf Grund
aufnahme freigeſprochen werden
geraten war ſie dadurch daß eine

geweſen Al
Lebensmittelkarten vermißteitteik war ihrwieder eingefallen

dron führt Nyborg trifft einige
Frau an der Seite ſeines Kommandeurs wieder und er be
ſchließt die Gattin des Kameraden fürderhin zu meiden,
An dieſem Standpunkt hält er auch dann feſt als die Frau
an der Neigung ihres Herzens zu zerbrechen droht So opfert
er die Geliebte ſeinen Vorſtellungen von den Pflichten kame
radſchaftlicher Rückſichtnahme und während er ſich mit ſeinem
Oberſten verſföhnt ſucht die Frau den Tod in den Wellen
Erich Waſchneck geſtaltet dieſen problematiſchen Stoff zu einem
ſpannungsreichen Filmdrama das Anna Damman als der
Frau zwiſchen zwei Männern Gelegenheit gibt ihr bezwingen
des darſtelleriſches Vermögen nüancenreich zur Geltung zu
bringen Karl Ludwig Diehl iſt der hart geprägte Oberſt mit
ſeinen unabdingbaren Ehrbegriffen Hans Söhnker ſpielt den
ehrlich offenen zum Entſagen raſch entſchloſſenen Rittmeiſter
Otto Gebühr gibt als Oberſtabsveterinär eine feine Charakter
ſtudie Jm Beiprogramm ſehen wir eine gefilmte Segel

regatta H B v Massow
und was in fünf Minuten erledigt iſt ſo daß Sie jedes
mal meinen Wagen zur Rückfahrt noch erreichen

Das haben Sie bemerkt Seine Stimme klang froh
und friſch

Sie nickte Eine gute Schaffnerin hat auf alle Vorgänge im Dienſt ein wachſames Auge zu haben und
ſcheinbaren Zufällen ihre beſondere Aufmerkſamkeit zu
ſchenken Alſo Was taten Sie hier draußen jeden
Morgen zwiſchen neun Uhr ſechs und neun Uhr elf

Wird ausfiührlicher Rapport gewünſcht
Natürlich ausführlich

Der junge Urlauber ſchlug die Hacken zuſammen und
meldete ſtramm Erſte Minute geradeagus gegangen und
an Sie gedacht zweite Minute geradeaus gegangen und
an Sie gedacht dritte Minute Kehrt gemacht und an
Sie gedacht vierte Minute geradegus gegangen und
an Sie gedacht fünfte Minute eingeſtiegen und an Sie
gedacht

Was hätte die junge Schaffnerin darauf erwidern
ſollen Sie ſagte nichts ſondern ging jetzt mit ihm
geradeaus und er mußte ihr ſagen wie er an ſie gedacht
hatte und was er ſich eigentlich überhaupt gedacht hatte
Und das mußten wohl ſehr ſchöne und ſehr vernünftige
Gedanken geweſen ſein denn als ſie an jene Stelle in
dem kleinen Wald hinter der Endſtation kamen wo er
neunmal jeden Morgen Kehrt gemacht hatte da machte
er beute auch Kehrt aber die junge Schaffnerin machte
es nicht und ſo kam es daß ſie ſich plötzlich ganz dicht
Geſicht gegen Geſicht gegenüberſtanden Und das iſt wohl
die ſchönſte Stellung die es für einen verliebten jungen
Mann und ein verliebtes junges Mädel geben kann

Die weise Göttin
Händel war wie ihm eine zu ſeiner Zeit bekannte

Sängerin einmal ins Geſicht ſchleuderte ein hartgeſotte
ner Hageſtolz Er hatte aber auch Verſtändnis dafür
wenn Frauen aus beſonderen Gründen eine Hageſtolzin
wurden Während einer Abendgeſellſchaft in ſeinem Heim
zeigte er einigen jungen Damen mit berechtigtem Stolz
ſeine Koſtbarkeiten wobei er auch auf einen Gegenſtand
zeigte Das iſt eine beſonders wertvolle italieniſche
Arbeit die Statue der Minerva Eine der Damen wolſte
wiſſen War ſie verheiratet Der große Komponiſt
ſchmunzelte Nein Sie war doch die Göttin der

Wochen ſpäter die geliebte haben

Frau ſieMilchtopf zu ihr tragen wollen

ſollte verbotenerweiſe
haben Das klärte ſich dahin auf daß
dieſe in Verlegenheit war
war dabei nicht vereinbart worden

aus Dankbarkeit einmal ein pgar Eier geſchenkt
konnte nicht als ſtrafharer Tauſchhandel mit

beſchränkten Lebensmitteln betrachtet werden

Breitenſtein Kind lief ins Kuhgeſpann
Kind lief in ein Kuhgeſpann hinein

unter die Räder des Wagens geriet
Verletzungen davon Das Kind blieb unverſehrt

nährſtandes Bauer Guſtav Behrens der den Wettkampf
leitern den reſtloſen Einſatz für den Erfolg des Kriegs

Soviel ſteht feſt die ſchwarze
Ledermappe der Frau W in Schiepzig iſt mit den zahl
reichen Lebensmittel Kleider und Seifenkarten die ſie

uthie t Aberdie Verhandlung vor dem Einzelrichter in Halle brachte
keine Aufklärung darüber wo ſie geblieben iſt denn die

der Beweis
z, In Verdachtge r e da daß Zeugin ſie einesDienstagsabends Mitte Juli aus der Wohnung der Frau

W hatte kommen ſehen und Frau W war nicht daheim
Als die Zeugin nun börte daß Frau W ihre

dieſer Vorfall
ede Nun aber erklärte Frau W ſelbſtdaß ſie am Mittwochvormittag die Mappe mit den Lebens

mittelkarten noch gehabt habe Alſo das iſt ja wohl klar
konnte ſie Frau M nicht am Dienstagabend geſtohlen

Jm übrigen iſt Frau M eine gute Bekannte der
hatte an jenem Dienstagabend nur einen

t Il Auch der weitere Anklagepunkt gegen Frau M führte zum Freiſpruch ſie
Brotmarken gegen Eier eingetauſcht

irte ſie einer Bekannten aus Gefälligkeit ein Brot überlaſſen hatte als
Jrgendeine Gegenleiſtung

en Aus freien Stücken
hatte ihr aber die Bekannte der ſie geholfen hatte ſpäter

Das
bezug

g Einne e Die Tiere ſcheuten undraſten zur Seite wobei die Geſpannlenkerin zu Fall kam und
Die Frau trug ſchwere

Kohlenklau s Helfershelfer T

Fräulein Etepetete
Geradezu krankhaft schmutzscheu Ofen reini
gen Hände schmutzig machen Sie Un
erhörte Zumutung Ergebnis Ofen bleibt unge
reiniqt Kohlen viel zu früh alle Kohlenkſou

lücklich
Dabei wär s s0 einfach Statt mit Kohlenklau zu
liebäugein brauchte sie nur mal ins Ofenloch zu
schavuen die Schlachke über dem Rot wegzu
mochen Ruß und Asche aus der feue
rung zu holen und ab vnd zu maſ das Rauchrohr
zu reinigen Kohlenklau würde ihr zwar diefreund
schaft kündigen und die zarten fingerchen wörden
efwas schmutzig aber 3 bis 4 Zentner
Kohle gespart wäre das ja wohl wert

Und jetzt mol Hand auf s Herz
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Vernachläſfigung der Aufſichtspflicht
Das Amtsgericht Pirna Sa verurteilte eine Mut

ter deren Junge einen Brand d verurſacht hatte wegen
Vernachläſſigung ihrer Aufſichtspflicht in Verbindung mit
fahrläſſiger Brandſtiftung zu drei ochen Gefängnis
Von dem 13 jährigen Jungen war ſchon einmal beim
leichtſinnigen Spiel mit Streichhölzern ein Gebäudebrand
verurſacht worden Diesmal hatte er einen Laubhaafen
z gelndet und das Ausbreiten Feuers vernichteten e Unterhbolz eſtgeſtellt wurdene Beaufſichtigung des Jungen durch die Mutter

S und Streichhölzer waren ihm ſtets leicht
ängli

Verbotener Gleisübergang fordert 10 Tote
Auf dem Bahnhof Weldau bei Duisburg wur

den zehn Reifende darunter vier Frauen als ſie mit
anderen verbotswidrig die Gleisanlagen überſchreiten
wollten von einem einfghrenden Perſonenzug erfaßt und
getötet Zwei weitere Fabrgäſte trugen lebensgefährliche
Verletzungen davon Die Vorunglückten hatten ſtatt die
porgeſchriebene Ueberführung zu benutzen trotz Verbotes
en kürzeren Weg über die Gleiſe gewählt um zu ihrem
ug zu gelangen obwohl ſie vorher von Babnbedienſteten

noch ausdrücklich gewarnt worden waren

Haarſchnitt zugunſten des Kriegs WHW
Schliengen am Oberrhein konnte ein 33g einer

e sarbeitsdienſtabteilun dem Kriegs WHW 648 RMuführen Den Anlaß zu der Spende gab der Zugführer
er den Arbeitsmännern den ganzen Tag die Haare

ſchnitt Jeder konnte zahlen was er wollte Das Ergeb
nis wurde dem Kriegs WHW überwieſen

Fünf Finger im Pferdemagen
In Wiſſen Rheinland wurden einem 63 jährigen

Manne von einem Pferd alle Finger einer Hand abge
biſſen und verſchluckt

Wildſchweine durchſtöberten die Sakriſtei
Jn n Weſtfalen war vor einiger Zeiteine Jagd auf Wildſchweine veranſtaltet worden a

einige Zeit danach ein Einwohner in das Dorf zurück

reizten Tieres erwehren das im Dorfgraben er bwpapsAus dieſem Graben erſchienen frage noch u
ſchweine die im raſenden Galopp über e Brſſtret e

jagten um in der Kirche 3 w Nachdem ſiedieſe durchſtöbert hatten kamen urch die Sakriſteiwieder auf die Straße Ein e er der Einwohner
Wwaſt erwartete ſie dort es wurde aber nichts mit demda die Wildſchweine die Sperre der Jäger durth
re en und das Freie erreichten

Kleine Jnſel plötzlich verſchwunden
Als ein Mitglied de niſchen en Jnſtituts

Vermeſſungen in dem Gebiet der Langelandvornehmen wollte mere er die kleine Jnſel Smörſt
magaken die an der Nordſpitze von Langeland lagSein Suchen c edech en Die Jnſel die eine
Länge von 100 Meter und eine Breite von a zweiMeter a hatte war im Meer verſchwunden Der
Gelehrte mußte unverrichteterdinge nach Hauſe fahren
Zwillingsgeburt mit drei Tagen Abſtand

Jn Söderhamm GSchweden hat eine Ztiabrig
rau zwei Knaben das Leben geſchenkt die mit einemZwiſchenraum von drei Tagen das Sentt der Welt er

dlickten Beide Geburten ſind normal verlaufen Mutter
und Zwillinge ſind wohlauf Es ereignet ſich zwar
häufiger daß bei der Geburt von Zwillingen das zweite
Kind einige Stunden ſpäter zur Welt kommt aber eine
Unterbrechung von dreimal 24 Stunden muß nach Aus
ſage der Aerzte jedoch als ein gynäkologiſches Ereignis
betrachtet werden

Die Lappen ſterben nicht aus
Die Befürchtung daß das Volk der Lappen dem Aus

ſterben nahe ſei ſcheint ſich nicht zu beſtätigen Der
Leiter einer Expedition die ſeit Juni dieſes Jahres
Studien und Unterſuchungen in den von Lappen be
wohnten Teilen Schwedens vorgenommen hat ſtellt feſt
daß zwar die alte Nomadenkultur ſeit einigen Jahr
zehnten zum Teil in der Auflöſung begriffen ſei doch
liege die Geburtenzahl in den Dörfern in denen die
Lappen feſt anſäſſig ſeien ziemloch hoch und der Geſund
heitszuſtand ſei gut Solange die Renntierzucht fort
beſtehe werde auch das unverfälſchte Lappentum nicht
ganz verſchwinden Dagegen werde es für den jungen
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au zu n ſinden die gewiſt ſei de Leben

mit ihm zu teilen denn die Lappenmädchen ziehe es mr
ſchwerer eine

und mehr in die Dörfer in denen ſie ein ruhiges un
weniger anſtrengendes Daſein führen können

Pariſer Bettlerkönigin vor Gericht
Zur Rückgabe eines Betrages von 2250 000 Frank

wurde die Pariſer Bettlerkönigin Germaine Tillmann
genannt die goldene Hand jetzt von dem PariſerStrafgericht verurteilt Bei der Verhandlung herrſchte
große Aufregung im Gerichtsſaal und der Präſident
mußte eine Kundgebung für die 51jährige Angeklagte

rein Germaine war den vielen Bettlern die das
Publikum bei dieſem Prozeß ausmachten nur als die

goldene Hand bekannt An die Clochards die unterden Brücken der Seine a verteilte Germaine ſeit
Jahren geſtohlenes Geld e goldene Hand war Millionärin das wußten die C de und das wußte die

e ſchon ſeit Jahren denn die Gerichtsakten dieſer
ariſer Bettlerkönigin ſind umfangreich und geben bis

auf die frühe Jugend zurück Vor einigen Tagen wurde
Germgine Tillmann auf dem Boulevard wegen Bettelei
verhaftet Man fand bei ihr im Rock eingenäbt einen
Betrag von 1 250 000 Frank in Tauſenderſcheinen Vor
dem Parifer Gerichtshof rief ſie mit Entrüſtung aus
Es ſtimmt dieſes Geld habe ich geſtohlen es iſt das

Produkt meiner jahrelangen Arbeit Aber was ich ſtehle
das verteile ich unter meine Armen und verrichte alſo ein
gutes Werk Die Bettler im Gerichtsſaal beſtätigten es
Weniger philantropiſch als die goldene Hand war das
Gericht denn Ferne Tillmann ſtand unter dem Ver
dacht einem Geſchäftsmann auf dem Boulevard einen
Betrag von 2 Millionen Frank geſtohlen zu haben Esverurteilte daher die Angeklagte zu fünf Jahren Ge
ſängnis 20 Jahren Aufenthaltsverbot und zur Rückgabe
eines Betrages von 2250000 Frank

Herzmuskel mit der Hand maſſiert
Stabsarzt Dr Fujimoto war in einem japani

ſchen Feldlazarett mit der Amputation des rechten
Beines eines Piloten beſchäftigt als er bemerkte daß das
Herz des Patienten unter dem Einfluß der Narkoſe und
des Blutverluſtes auszuſetzen drohte Da alle Ein
ſpritzungen ohne Erfolg blieben entſchloß ſich Dr Fuji
moto zu dem Verſuch den Herzmuskel auf mechaniſchem
Wege durch Maſſage wieder zu beleben Er öffnete die
Bruſthöhle des Patienten und konnte durch etwa zwei
Minuten lange vorſichtige Maſſage des Herzens dieſes
zu neuer Tätigkeit anreizen Der Patient hat die Ope

wunmumnmmmimmiinimiiiunmmmmmnß
Fußball am kommenden Sonntag

Sportbereich Vf2 Halle 96 SVg rn SG
Deſſau 98 V ſende SC Erfurt au 05Re e Dierſebitg SV Jena Preußen Burg

egen r n en Ammendorf SWoruſſia Re ai 2 Poſt Be ehe e u rgen ebichenſte e Bpeorthr er Gehör n
1530 SV Lieskau VPVfL Halle 96 II Staffel 4 Feſte
gegen Wacker Helbra

Letzter Durchgang der halliſchen Kegler
Jm Keglerheim Paradies ermittelten die halliſchen Kegler

am letzten Sonntag mit dem letzten Durchgang deren Meiſter
Die beſte Leiſtung erzielte der Vorja rer ergegal mit 816 Holz e ebnis Saute Neid ekeiBörner 1576 Rüp Hamann 1 ardt1838 Franke Simon un Fricke en

Preis der Jugend im Radfahren
Ein Preis des Bannfachwarts veranlaßte die ha

Radſportler nochmal das Rennrad zu beſteigen 54,4meter waren wieder m Vorgabewettbewerb v deines
Ergebniſſe HJ Klaſſe 1 Wilfried Mauf 44 23 vor GünterNaumann dichtauf und Bodo Schröder 49 21 Die weit
aus beſſere a t fuhren r ää8 die Juntoren OttoKalze We re nach 35 4 als erſter das ZielbandZweiter wurde 1 41 vor H Kitzing 37 uloßfeld jr und Schieritz ſchieden wegen Schal
bzw Reifenſchaden vorzeitig aus

Deutſche Leichtathletikmeiſter ſtarten in Magbeburg
Eine gute w haben die leichtathletiſchen Wett

bewerbe des 20 agdeburger e gefunden dasam ben enden Sonntag durchgeführt wird Deutſche Spitzen

könner und Könnerinnen haben ihre Meldungen abgegeben So
ſtarten u a im Sprinter Dreikampf der deutſche Meiſter
Huthe Frankfurt a Hürdenmeiſter Zepernick Berlin und der Europa Jahtesbeſte Sonntag Kriegsmarine
im 1000 Meter 2 auf kommen u a der deutſche 800 Meter
Meiſter Schlundt Berlin und Warnemünde Rerihan den Ablauf und zum 3000 Meter Hindernislaufen hat der
Meiſterſchaftszweite Ten dies Rudolftadt gemeldet ſtr
die Frauenwettbewerbe liegen u a eine Meldung der eit
ſprungmeiſterin Brunemann Hannover vor

Mehr als 80 000 jährlich
Daß ſelbſt in den Kriegsjahren die Anteilnahme der Be

völkerung an der Erwerbung des Reichsſportabzeichens nicht nachgelaſſen hat geht aus dem letzten
Rechenſchaftsbericht des NSRL herbor Danach überſteigt die
jährliche Verleihung die Zahl von 80 000 ein Beweis daßkehrte ſtellte ſich ihm ein Wildſchwien gegenüber Mit Lappen der ſich der Renntierzucht widmet und infolgeL ration gut überſtanden und befindet ſich auf dem Wege ntnisHilfe ſeines Fahrrades konnte i der Mann des ge deſſen auf das n angewieſen iſt immer der Veferung die e tig der Selvesneubgen Mnmer

T c D h K n e 7 I v r 4 rbeitsbue
FAMILIEN AnZEiGE 3 c Bei den schweren Abwehr hast untragbar mitten im Festern nahm uns o ott unser Für die Teilnahme beim Hin In stillom Gedenken an ein fer e and Wehwas

kämpfen im Osten starb offen auf ein frohes und Lieobstes die Seele der Familie T beiden meiner lieben Mutter nes Grab im Osten danken wir Erganaungge ren Elbe TV
Koiang Die Geburt ihres ersten den Heldentod auch unser baldiges Wiedersehen er meine unvergeblicheFrau meine à sage ich allen u len und allen herzlich für die erwiesene r Waffen
Kindes geben in freudo und Dank lieber ältester W Bruder hielt ich am 5 November die gute Mutter und gute Oma Bekannten he ren Dank Anteilnahme beim Heldentod J Dresden A etbarkeſt beorennt Annemarie Krel Schwagée r und Onkel er Unter traurige und schmergzliche Nach Errirr a Weber Frau Marta unrtmann geb Lo unseres lieber unverg eBßlichen Für den Stadtkreis Halle L

eb Wöhe x z privotklinik Dr oſtiz je r u 0 A Di p oml land wirt ob 5 da men lieb lebens zeh Jänt hen ren 7 Halle essir estr 47 pt Johnes Fritz In stiller Trauer einsehl Ammenäort und rSr Universſtöststing 19,20 oge P Gerhard Sehrencä rober und re heame r Hohn und im Alte on 7 a birn en Fran Asch und Frau Anna geb Böällberg
d Lutt t guter Bruder der Unteroffizier m Alter von Jahren nach V n qenen die uns i der St und alle Angehörigen 22nieur Helmut Kroll Obfeſdw c tuft Inh des Verdienstkreuzes mit langem schwerem mit grober Zahw e be H lie t 29 Per FoligeiprasidensWaffe Hoalle Zwingerstr 13 7 Schwertern u der Ostwedaille oinrick Schwing Godul 4 ertragenem Leiden Sis schweren s tun s bei m en T als Sönigstraße 29 Freiherr v Malsen Ponſkau

Könlgsberg In unbeirrbarem Glauben an den R O B im blühenden Alter folgte ihrem Ueben Enkel Hell 7 u er a er u 7 ten J f BrigadetführerDie glöckſſche Goburt ihrer Tochter Führer und den Sie besicggelte von 26 Jahren am 1 Oktober im muth vier Wochen nach seine m n e z n et J i die auf Für dis vielen Beweiso herz r den Saalkreis
Henneſore reſgon in dankberer J er wie sein Bruder seine Fe us Osten den Heldentod fand Heldentode e Teinahme Im Namen icher Teilnahme welche mir Der Landrat Dr Bielenberw

I u t M tFreude an ingeborg Barfuss Knochen J mit der Hingabe seines Lebens In unsagbarem Herzeleid Anna In tiefem Schmerz Karl Weber aller Hinterbliebenen Familie d m Hel a 4 r v
h ähh b R r n tiefem et r r wing Helmyt p Schwing und Tochter nebst 4 Enkel Kurt Kretzschmar Büschdorf a ehe vureſt wurden ver e REIDEBUR G

arfuss Knochendéöppe alle e ehrend und Frau Gertrud geb Obergefreiter 2 resden kindern und allen Angehörigenröhling f hrend ich auf diesem Wege im Namen8 November 1945 Kröhling Günter Behrend Halle den 9 November 1943 Trauerfkeier zur Einäscherung Für die vielen Be weisso herz aller Angehörigen meinen herz Rattenbeküämpfungre Verſobun eben m Neomen J Marga SsSchultz geb Behrend I Sohne Freit I je celnal peim Hel 89 9 r 5 eitag 15 Uhr große K apelle licher Anteilnahme eit el ſiehst en Dank aus Margarete Auf Grund der Bekanntmachungboſdey Eltern beranot Sonfa Münlor Herbert Schulta und Kinder 3 I Sertraudenfriedhof Zugedachte dentod unseres lieben unvergeß Eauat geb Meiner und Sohn des Herrn Landrats Aeg SaalkreiseseSofr Karl Heinz Lorooz Otto Küfner Trautenau r Mit en aus einem glücklichen J J Kranzspenden bitte an dis lichen Achims sagen wir hiermit Walter Zsecherben in aus vom 23 1943 IstStr 4 Res laz II Hoelle Halle Gustav Nac igal Familien eben wurde uns am Friedhofsverwaltung dè6 Ger alen unseren herzlichen Dank der Zeit vom 19 bis Bovenbeſhre Verſobung geben euch ſ Nea Strabe 17 II d Okt 1943 Jonntag morgen ganz plötzlich traudenfriedhofes abzugeben Wein Landwraf u Frau Minna u die vielen Beweise der An 1943 eine allgemeine Rattenbekamp
men beider Eltern bekannt Gisoſa d r n eine schwere Kra akheſt in geb Wathsack u Bruder Hans ilnahr ne beim He ldentod uns e fung angeordnet
Spitzner Otio Bühlor Holle freſ m Hart un Kä er traf uns J drei pe r gut ne h Nach langem schwerem mlſt Günter Halle Baärbarastr 80 res leben Gerhard sagen vir Für die Durchführung der Beburg Br im November 1943 v n hi T mme r hof e r be h n net e groper e er S e r n en auf F n unserer wr kung in Rei r rT nd auf ein Lebenszeichen j volles Brüde ikoel r ür die viele eweis erz herzlichsten a tieker igentümer oder dessen Beauftragh erhielten wir die kür uns tiet j enkel und Neffe unser ar P hied am 11 x ein e e in r n Je i Traue km Honmann ev ter eines bebauten Grune ineam 10 November 1945 eiten r z her P eterie aneere Fehn vo tode unseres e ber n einzig Schendler Halle V Ver verantwortlie h und kostenpflichtig

zweiter ieber lebensfroher J 2 J ma m v t s 0 49 wirk nnofFör de uns in s0 reſchem Maße zu J Sohn und Bruder Sold at im zarten Alter von 6 Jahren J J ter Schwägerin und Tanto hnes des Gefreiten ſeine L e el a er e P e
feſt gewordenen Aufmerksem keiten und 4 Monaten hinweggerafft p in ge sagen wir allen an dieser Zielen ist es ra sam eine Fachal r9 Erich Walter Er wird uns unvergessen blei auline Reichmann Steſſe herzüchen Bank Otto Fur Alle Abe n firma damit zu beauftragen wozuanfsäbich unserer Vermählung dan ür die überaus zahlreichen sich die Firma Walter ke iken Wir herzlichst Heinz Schmickt geb 12 5 1923 gef 23 12 1942 ben denn er war unser alles geb I üek und Berta Kluge Müllers Pri zeweise herzlicher Teil nahme I g ma er in n

v ir 1 ah 8 h v r r 3 In uryrsMasch Stabs Gefr und Frau inge in einer Panzerjüger Ahteiluna In unsagbarem Herzeleid Max J im Alter von 60 Jahren a die uns beim Heldentode meines r 31/52 Peorvß crklärt k benborg geb Sauer Ammendort f t i den schweren Kümpfen im Lüttich und Frau Erna geb In stiller Traner Hermann 4 t geliebten Mannes des Fold Aſie zur Ku legung von Ratten
Fr c runſc crrerVer ten sein junges Leben für Schulze sowie Geschwister Reichmann Charlotte Buchmann hür die n Beweise herz webels Heinz Kupfer entgegen verptlichteten Pe rsonen die diese

Grobdeutschland lassen mußte J Christ d Hans Dieter Grob eb Reichmann Arth Kuh licher Anteilnahme beim Uel pebract de reche Jemöshlung erwiesenen Aufmerksam h mee ander r pe r gebracht wurden sprechen wir Aufgabe selbet durehtühren wollenroten sagen Wif hiermit unseren In tiefem Schmerz Paul Walter oltern und alle Verwandten mann Lucie öseh geb Rei d mtod meines unvergebbehen hiermit allen unseren herzlich haben dieses bis zum 15 d Mts imherzſichsten Dank Heaupimenn Er und Frau Anna geb Schindler Halle den 8 November 1943 mann Willy Lösech z i Fel r gelobten Manne z und hen sten Dank aus Charlotte Kupfer Zimmer 6 ger Ge m indevergaltung
win Ffrohnert und F Ursuſe geb I Herbert Walter Z im PF eide Schmeerstraße 11 h Hsaue den 9 Nprember 1942 des Utftfa Fritz Sehmwidt Jan en geh 8 u ige Il zu meide lemualle i ange
Trautmann Halle Nov 1943 Ha alio 4 h Beisetaung Freitag 14 Uhr gr rer Stra Iorzen Liselotte Schmidt e nommen das die Ratt enbekiamptungg e mit un alte Ange 10r1ge n K apell Gertraudenfriodbo ßeerdi gung e 13 I br Weise nebst B t o rn u Ang e ör t n von de r Firr nan Jancke du rehg kührt

In soldatischer Pfichterfül Amsdork Novbr 1943 a Große Kapelle Gertraudenfried alio 7 i 45 W testr 2 Allen denen die unseren größten werden soll Der Ank auf dern solda t r el 04 m u h schwerem Leiden ver hof Zugednehte Kranzspenden r Schmerz über den Heldentod Bokampfunes mittel bzw die bereitsWert ähor Sohn e Infolge seiner schweren J f schled mei n lieber Mann unser an die Friedhofes rerw tung Inläßlich des Heldentodes m unseres ber alles geliebten un durchgeführte Bekiümpfun gsmaßzige J eber Bruder Schwager m Verwundung starb r vor guter Vater Schwiegervater nes Mannes des ünt z Surt yergeßichen Sohnes des retr nahms ist dure n zescheinigung
5 5 rn de ber f zit S e ine m 33 Ge burts go i h Gr ohßvate r und I rgrobv ater der r ör ntze a 19 un zahl reſe Karl Heinz Thlel Ausdruck gla u ha t zu mact ren und dieeelboun en re e o den Händen s dines Vaters on stent a rin r Timaane n teuren e Teins ahme u gaben sagen wir auf en mit der Nachs chau beauftragten

ſermann Lore am 4 November in einem Res 1 ntschlafenen des Hausmeisters i t e 4 Wege unseren herzliehen Dank ersonen vorzuzeigenEr el am 12 Oktober bei den Lazarett mein geliebter Mann Max Gebharcddt Hermann Stecher sind uns so r anüten e ee in ger Irauer Johann Thiel Die verptlichteten Elgentüämer
der sorgende Vati seiner k
EviSechwies rersohn Bruder
ger Neffe und Onkel

zühweren Abwehrkämpfen im
Osten im Alter von 31 Jahren
In etiller Trauer Hermann Lotze
und Frau Obergefreiter Paul
Feiertag z 2 im Osten u Frau
Eüsabeth geb Lotze u Kinder
Zappendorf den 6 Novbr 1943
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Mitten im Hoffen auf ein
Wiedersehen erreichte unsdie traurige Nachricht da

unser berzensguter jüngsterSohn goliebter r Schwa
er Onkel Neffe Cousin der
etreito

Kurt Polzin
im blühenden Alter von 23 Jahb
ren am 16 Oktober bei den Ab
wehrkämpfen im Osten sein
Leben lassen mubte
In tiefem Schmerz Otto Polzin
und Frau Martha geb Haupt als
Eltern Familie Paul Polzin z

Wehrmacht u Frau Familie
Walter Zober z 2 im Osten u
Frau Familie Otto Henze z Z
Frankreich und Frau
Halle Schmiedstraße 26Mit den Angehörigen trauern
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Wir erhielten die schmerziche Vachricht daß mein
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Aber alles geliebter Bruder
Sohwager Onkel und Bräu
tigam der Unteroffizier

Fritz Stöhsel
Inhaber des E K 2 Klasse und
des Verwundeten Abzeich im
Alter von 24 Jahren bei den
schweren Kämpfen im Osten den
Heldentod fand
In tiefer Trauer Frau Hulda
Stöhsel geb Riodel als Mutter
Erwin Stöhsel als Heffe Familien
Osicar Stöhsel Albert Stöhsel
Richard Stöhsel Otto Bochel

Boost Richard Meise
Eduard Neumann alsErika Ulbricht nebst
sowie alle Verwandten
Zappendork
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Verwundeten Abzeich in Sälber
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Hugo Gerlach und sämt
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Halle den 8 November 1943
Von Beileidsbesuchen bitte ab

l erhielten wir die
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und Sohn der Grenadier
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Obergefr

Otto Friedrich als V Z T
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MAitten in der Freude auf
i i Wiedersehentleſtraurjgo

Nachricht daß unser über alles

Onkel und

kurz z seinem Geburtstagim blühenden Alter von 22 Jahn den Heldem

In tiefer Trauer Otto Keller und
Frau Margarete geb Götze Paul

im sten Berthoid Weber und
Frau Arihur Schniotalla u Frau
Walter Kohls u Frau Uffz Heinz

Frau Margarete
Funke sowie alle Angehörigen
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Heimgan aFrau Anna vo
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wir hiermit al len unseren herz
lichsten Dank aus Elsa Barnack
und Kinder gHatte Dies
kauer Straße

herz

Boecker

Achtung Aussehnelden
Dem Tauschring hallischer Ge

der am 11
seine Tätigkeit
folgende Einzelhandelsgeschäfte für
nachstehende
lassene Gebrauchtwaren an

Rudolf Karstadt
straße 59 61Haushbaltartikel Herren u Damen
hüte Ober und Unterkleidung fürMidehen und Knaben einsehliebl
Säuglingswäsche

F A Ott oTischiv ische
ederbetten und Matratzen Stepp

decken
0OHG

für Frauen und Mädehb

Grund der Polizei V grordnung vom
10 April 1937 bestrakft

Reideburg den 6 November 1943
Der AmtsvorsteherNovember 1943 vo

als Ortspolizeibehördoeaufnimmt gehören

zum Tausch zuge VERLOREN GEFUNDEN
Gr Ulrichar Glas Porzellan Da Armbanduhr Momag 8 11

a wisch 17 39 18 Uhr Dessauer Str
bis Friedrichstr verlor eZ Geg Be
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bei Werngr Tel 315 24 h
Se verloren z d r disrelstst r Jew gute e 0 n abzug
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Leipziger Str 100
henkleidungIn stiller Trauer Seine Kinder mann sagen wir aut diesem er gie Roessler Merseburg Kleiststrab und Anxehörigen Mosgo unseren berzlichst Dank Für die überaus zahlreichen Be Morgenröcke TLedertasehe dklbr Montag et

Alter Lina Gleichmann geb Pfeuffer weise aufrichtiger Teilnahmeo G Abmann Gr Ulrichstraße 49 für bis 22 30 z Mansfelder Str b NietHalle 2 November 1943 nebst Kindern u im Namen all beim Heldentod meines lieben Oberkleidung für Männer und leben Pölau J beſann verjo in
Sein Friesenstrabe 13 h Hi aterbiehenen Wörmlitz Böi guten Mannes Paul Röbßler spre Burschen Sehulbücher Erb sot Arput s oTrauerfeier zur Einäsgheruns berg Im langen Felde 12 ehen wir hiermit allen die ihn I Wieland Co Gr Mrichstr 12 für Gute Belohnun 9Freitag 13 Uhr kl Kapelle ehrten und uns in unserem Galanterie und Seit Knirps Hälle Sonntag moSertraudenfriediot Züagedachi Für dig liebevolle Anteilnahme grossen Schmerz u a nehnen Arnold Troitasch Gr Ulrichetr 4 halter Str verlor Geg t ab
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Halle den 9 h vemhber 1943
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Eran an den an die Fried
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Karl Schnabel sagen wir auf
diesem Wege allen Angehörig
Verwandten und Bekannten un
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Vater und Onkel Bernhard Inkmann enigegen kür Photo ung Kino mit Zubehör jeben Poſt N sgebracht wurden d apko ich all J Max Fischer Gr Zteinstr 12 für ost Neutz ü HalleSohn Franz Schirmer e da von Herzen In stiller Trauer Lederwaren Koffer u Eigene k rim Alter von 76 Jahren omeaneg meine er al Gertrud inkmann geb Schulze I Theodor Lühr Kl Mürkeretr 11 ar Belohn ab F et er e
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Friecia Laukert Erigda Röoie Reideburg den m m h Str 85 kär queht cho Naohriebtenxeb Bendler November 194 a ar aio vielen Bewoiso aufrieh Oeten Herde Waschmaschinen Bestellbdroim Alter von 49 Jahren tiger Anteillnahme die mir beim Halle den 10 November 19439 Aelt Kann für Luftschutzwache
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Für die vielen Beweise aufrich GESCHAFTS EMPFEHLUNGEN
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